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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers
erscheint am 4. Mai.
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Der Tag des Baumes wird am 25.
April eines jeden Jahres weltweit
unterschiedlich gewürdigt. In
Rostock wurde aus diesem Anlass
kürzlich eine Elsbeere - 2011 zum
Baum des Jahres gekürt - am
Kröpeliner-Tor-Center durch
Rostocks Senator für Bau und
Umwelt Holger Matthäus
gepflanzt. Drei weitere Bäume
dieser Art wurden gleichzeitig im
Kringelgrabenpark gepflanzt. 

Die Elsbeere ist eine mittel- und
südeuropäische Baumart. Ihre
Geschwister, die Eberesche oder
Vogelbeere und die schwedische
Mehlbeere, sind häufig als
Straßen- und Parkbäume zu
finden. Im späten Frühling
schmückt  sich die Elsbeere mit
weißen Doldenblüten und im
Herbst mit einer spektakulären
Herbstfärbung. Aus den Elsbee-
ren werden heute diverse Edel-
brände hergestellt. Darüber hin-
aus hat die pharmazeutisch-
kosmetische Industrie die Frucht
als „Anti-Aging-Beere“ entdeckt,
da ihre Wirkstoffe der Hautal-
terung entgegen wirken. Die
Elsbeere ist im Norden nicht

häufig zu finden. In Rostock gibt
es wenige Standorte. Ein älteres
Exemplar, das wegen seiner
Seltenheit sogar als Naturdenk-
mal eingetragen ist, befindet sich
direkt am Wallgraben. Am Stadt-
forstamt in Wiethagen kann ein
weiteres Naturdenkmal bewun-
dert werden. Klimatische Verän-
derungen kann dieser Baum sehr
gut vertragen, so dass er sich auch
künftig als Stadt-, Park- und
Waldbaumart gut eignet. Aus
diesem Grund hatte das Amt für
Stadtgrün, Naturschutz und Land-
schaftspflege vor einigen Jahren
Jungbäume im Klostervorhof
gepflanzt. Diese entwickeln sich
gut und erfreuen im Herbst mit
ihrer wunderschönen Blattfär-
bung. 
Eine Aktion mit Kindern zum Tag
des Baumes wird im Herbst im
Botanischen Garten stattfinden,
da dann die Früchte der Elsbeere
besonders gut zur Geltung kom-
men. Bereits am 1. Mai findet  um
14.30 Uhr unter dem Motto „Die
Elsbeere und ihre Verwandten“
eine Führung im Botanischen
Garten statt. Alle Interessierten
sind dazu herzlich eingeladen.

Tag des Baumes

am 25. April

In wenigen Tagen lodern wieder
viele Osterfeuer. Die Feuerwehr
gibt dazu Sicherheitstipps. 
So sollten nur trockene Pflanzen-
reste und unbehandeltes Holz
verwendet werden. Kunststoffe
wie Plastiktüten, Autoreifen
haben am Osterfeuer nichts zu
suchen. Kurz vor dem Anzünden
sollte das Brennmaterial noch
einmal umgeschichtet werden,
damit das Osterfeuer nicht zur
Flammenfalle für Lebewesen
wird. Wegen des Rauches und
der Hitze sollte ausreichend
Sicherheitsabstand zu Gebäuden
und Bäumen (mindestens 50
Meter) und zu Straßen (mindes-
tens 100 Meter) eingehalten
werden. Die Hauptwindrichtung
sollte dabei beachtet werden.
Auch beim Anzünden ist Vorsicht

geboten. Brennbare Flüssigkeiten
als Brandbeschleuniger bergen
ein hohes Risiko. Offenes Feuer
muss grundsätzlich beaufsichtigt
werden. Außerdem sollte man
Sorge dafür tragen, dass das
Feuer sich nicht unkontrolliert
ausbreiten kann. 
Strohballen können sich allein
durch die Hitzestrahlung entzün-
den und sind deshalb eine gefähr-
liche Sitzgelegenheit. 

Letztlich sollte auch eine Zufahrt
für die Feuerwehr und den
Rettungsdienst freigehalten wer-
den. „Sollte Ihnen das Feuer
außer Kontrolle geraten, zögern
Sie nicht und rufen die Feuer-
wehr über den Notruf 112“,
unterstreicht Monika Klaus vom
Brandschutz- und Rettungsamt. 

Osterfeuer mit Bedacht 
Rostocker Feuerwehr gibt Tipps  

Anlässlich des Europäischen
Aktionstages zur Gleichstellung
von Menschen mit Behinderung
finden am 5. Mai zahlreiche
Aktionen statt. OB Roland
Methling eröffnet im Rathaus
eine Fotoausstellung „normlos“.
Zu einer Diskussion „Vergiss
mich nicht“ sind alle Interes-
senten herzlich ins  Rathaus
eingeladen. Auf dem Univer-
sitätsplatz ist eine Demonstra-
tion geplant. Hier präsentieren
sich auch Vereine, Verbände,
Selbsthilfegruppen und Einrich-
tungen mit einem Markt. Eine
Autogrammstunde des FC
Hansa ist ebenfalls geplant. 

Der Tag des Baumes wird am 25. April weltweit begangen. 

Foto: Joachim Kloock

Europäischer

Aktionstag

am 5. Mai 

Osterfeuer am Strand von Warnemünde. Foto: Joachim Kloock 
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1. Testvorbereitungskurs
Berufsreife - am Abend
Dauer: 27. Juni bis 6. Juli
Zeit: montags - mittwochs, 

17.00 bis 21.20 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5
36 Kursstunden = 18,36 EUR
Termin für Info-Gespräch unter
Tel.  778570

2. Intensivkurs in Englisch
- Vorkenntnisse erforderlich -
Niveaustufe A2.1 - 
Dauer: 2. bis 7. Mai
Zeit: Montag bis Samstag, 

8.00 bis 13.00 Uhr
Ort: Kopenhagener Str. 5
36 Kursstunden = 126,00 EUR

3. Rhetorik - Intensivkurs
Dauer: 29. April bis 14. Mai
Zeit: freitags, 

17.00 bis 21.15 Uhr,
samstags, 
9.00 bis 16.00 Uhr

Ort: Alter Markt 19

26 Kursstunden = 84,50 EUR

4. Kunst des Kochens
Dauer: 27. April bis 25. Mai
Zeit: mittwochs, 

18.00 bis 21.00 Uhr
Ort: Stadtteil- und Begeg- 

nungszentrum Reuters-
hagen

12 Kursstunden = 36,00 EUR

5. Krieg als Dienstleistung -
Private Militärfirmen zerstö-
ren die Demokratie
(Autorenlesung)
Termin: 28. April, 19.30 Uhr 
Ort: Alter Markt 19
Eintritt: frei

Anmeldungen und Infos:
Kurs 1: Kopenhagener Straße 5,
Telefon 778570
Kurse 2 bis 5: Alter Markt 19,
Telefon 497700 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der Volkshochschule

Die nächste öffentliche Senioren-
beiratssitzung findet am
Donnerstag, 28. April 2011, von
15.00 bis ca. 17.30 Uhr in der
St. Georg-Straße 109, Haus II, im
Raum 3.48 (3. Etage), statt. 

Tagesordnung:
- Teilhabe älterer Menschen mit

Migrationshintergrund

Petra Kirsten
Seniorenbüro

Seniorenbeiratssitzung

Wer schnell und effektiv
Englischkenntnisse erwerben
bzw. vorhandene auffrischen
möchte, für den bietet die Volks-
hochschule im Frühjahrssemester
Intensiv-Wochenkurse an. Sie
finden Montag bis Samstag

jeweils von 8 Uhr bis 13 Uhr statt
und sind als Bildungsurlaub in
Mecklenburg-Vorpommern aner-
kannt. Anmeldungen werden bis
26. April unter www.vhs-hro.de
bzw. Telefon 4977024 entgegen-
genommen.

Wochenkurs in Englisch

Der vom Amt für Jugend und
Soziales der Hansestadt Rostock
für Frau Brigitte Richter ausge-
stellte Dienstausweis Nr. 50/227
der Hansestadt Rostock ist am
5. April 2011 in Verlust geraten

und wird hiermit für ungültig
erklärt.

Rostock, 13. April 2011

Roland Methling
Oberbürgermeister

Bekanntmachung des Oberbürgermeisters

Verlust eines Dienstausweises

Das Straßenbauamt Güstrow hat
für das o.a. Bauvorhaben die
Durchführung des Planfeststel-
lungsverfahrens beantragt. Für
das Vorhaben besteht eine
Verpflichtung zur Durchführung
einer Umweltverträglichkeits-
prüfung gem. § 3a des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVPG).
Für das Bauvorhaben einschließ-
lich der landschaftspflegerischen
Ausgleichs- und Ersatzmaßnah-
men werden Grundstücke in den
Gemarkungen Nienhagen-Hof,
Elmenhorst und Lütten Klein
beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und
Erläuterungen) liegt 

vom 3. Mai 
bis zum 3. Juni 2011 

im Tief- und Hafenbauamt der
Hansestadt Rostock, Holbein-
platz 14, in 18069 Rostock
während der Dienststunden:
Montag, Mittwoch, Donnerstag   

8.30 bis 12.00 Uhr und 
12.30 bis 15.00 Uhr;
Dienstag 

8.30 bis 12.00 Uhr und 
12.30 bis 17.30 Uhr sowie 
Freitag 
8.30 bis 12.00 Uhr
in den Räumen E 53 
(2. bis 27. Mai 2011) und 
321 (30. Mai bis 3. Juni 2011) zur
allgemeinen Einsichtnahme aus.

1. Jeder kann bis spätestens zwei
Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist, das ist bis
zum 17. Juni 2011, beim
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr M-V, Erich-Schlesin-
ger Straße 35 in 18059 Ros-
tock oder im Tief- und Hafen-
bauamt der Hansestadt Ros-
tock, Holbeinplatz 14 in
18069 Rostock Einwendungen
gegen den Plan schriftlich
oder zur Niederschrift erhe-
ben. Die Einwendung muss
den geltend gemachten Belang
und das Maß der Beeinträch-
tigung erkennen lassen.
Nach Ablauf dieser Einwen-
dungsfrist sind Einwendungen
ausgeschlossen (§ 45, Abs. 8
Straßen- und Wegegesetz des
Landes Mecklenburg-

Vorpommern (StrWG - MV)
in Verbindung mit § 73 Abs. 4
VwVfG M-V).
Bei Einwendungen, die von
mehr als 50 Personen auf
Unterschriftslisten unterzeich-
net oder in Form vervielfältig-
ter gleichlautender Texte ein-
gereicht werden (gleichförmi-
ge Eingaben), ist auf jeder mit
einer Unterschrift versehenen
Seite ein Unterzeichner mit
Namen, Beruf und Anschrift
als Vertreter der übrigen
Unterzeichner zu bezeichnen.
Der Vertreter hat durch Unter-
zeichnen sein Einverständnis
zu bekunden. Andernfalls
können diese Einwendungen
unberücksichtigt bleiben.

2. Rechtzeitig erhobene Einwen-
dungen werden in einem
Termin erörtert, der noch
ortsüblich bekannt gemacht
wird.
Diejenigen, die fristgemäß
Einwendungen erhoben
haben, bzw. bei gleichförmi-
gen Einwendungen der Vertre-
ter, werden von dem Termin
gesondert benachrichtigt.
Sind mehr als 50 Benachrich-
tigungen vorzunehmen, so
können sie durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt
werden.
Die Vertretung durch einen
Bevollmächtigten ist möglich.
Die Bevollmächtigung ist
durch eine schriftliche Voll-
macht nachzuweisen, die zu
den Akten der Anhörungs-
behörde zu geben ist.
Bei Ausbleiben eines Beteilig-
ten in dem Erörterungstermin
kann auch ohne ihn verhandelt
werden. Das Anhörungsver-
fahren ist mit Abschluss des
Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist
nicht öffentlich.

3. Durch Einsichtnahme in die
Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen, Teilnahme am
Erörterungstermin oder
Vertreterbestellung entstehen-
de Kosten werden nicht erstat-
tet.

4. Entschädigungsansprüche,

soweit über sie nicht in der
Planfeststellung dem Grunde
nach zu entscheiden ist,
werden nicht in dem Erörte-
rungstermin, sondern in einem
gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.

5. Über die Einwendungen wird
nach Abschluss des Anhö-
rungsverfahrens durch die
Planfeststellungsbehörde ent-
schieden.
Die Zustellung der Entschei-
dung (Planfeststellungs-
beschluss) an die Einwender
kann durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt
werden, wenn mehr als 50
Benachrichtigungen oder Zu-
stellungen vorzunehmen sind.

6. Vom Beginn der Auslegung
des Planes treten die Anbau-
beschränkungen nach § 33
i. V. m. § 31 Abs. 1 - 4 und
§ 32 Abs. 1 StrWG - MV und
die Veränderungssperre nach
§ 46 Abs. 1 StrWG - MV in
Kraft.

7. Da das Vorhaben UVP-pflich-
tig ist, wird darauf hinge-
wiesen,
- dass die für das Verfah-
ren zuständige Behörde das
Landesamt für Straßenbau und
Verkehr Mecklenburg-Vor-
pommern und die für die
Entscheidung über die Zuläs-
sigkeit des Vorhabens zustän-
dige Behörde das Ministerium
für Verkehr, Bau und Landes-
entwicklung Mecklenburg-
Vorpommern ist,
- dass über die Zulässig-
keit des Vorhabens durch den
Planfeststellungsbeschluss
entschieden werden wird,
- dass die Anhörung zu
den ausgelegten Planunterla-
gen auch die Einbeziehung der
Öffentlichkeit zu den Umwelt-
auswirkungen des Vorhabens
gem. § 9 Abs. 1 UVPG ist.

Heiko Tiburtius
Leiter Tief- und 

Hafenbauamt

Öffentliche Bekanntmachung

Planfeststellung für den Neubau 
der Landesstraße L 12, 

Ortsumgehung Elmenhorst
von km 0+030,5 bis km 4+735,161

im Amt Bad Doberan-Land, 
im Amt Warnow-West und 
in der Hansestadt Rostock
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Im Jahr 2011 wird in allenIm Jahr 2011 wird in allenIm Jahr 2011 wird in allenIm Jahr 2011 wird in allen
Staaten der Europäischen UnionStaaten der Europäischen UnionStaaten der Europäischen UnionStaaten der Europäischen Union
eine Volks-, Gebäude- undeine Volks-, Gebäude- undeine Volks-, Gebäude- undeine Volks-, Gebäude- und
Wohnungszählung durchgeführt.Wohnungszählung durchgeführt.Wohnungszählung durchgeführt.Wohnungszählung durchgeführt.
Die Bundesrepublik DeutschlandDie Bundesrepublik DeutschlandDie Bundesrepublik DeutschlandDie Bundesrepublik Deutschland
wird sich daran mit einem regis-wird sich daran mit einem regis-wird sich daran mit einem regis-wird sich daran mit einem regis-
tergestützten Verfahren - dertergestützten Verfahren - dertergestützten Verfahren - dertergestützten Verfahren - der
Zensus 2011 - beteiligen.Zensus 2011 - beteiligen.Zensus 2011 - beteiligen.Zensus 2011 - beteiligen.
Im Unterschied zu einer traditio-Im Unterschied zu einer traditio-Im Unterschied zu einer traditio-Im Unterschied zu einer traditio-
nellen Volkszählung, wie sienellen Volkszählung, wie sienellen Volkszählung, wie sienellen Volkszählung, wie sie
zuletzt in den neuen Bundes-zuletzt in den neuen Bundes-zuletzt in den neuen Bundes-zuletzt in den neuen Bundes-
ländern 1981 bzw. in den altenländern 1981 bzw. in den altenländern 1981 bzw. in den altenländern 1981 bzw. in den alten
Bundesländern 1987 stattfand,Bundesländern 1987 stattfand,Bundesländern 1987 stattfand,Bundesländern 1987 stattfand,
werden dabei soweit möglichwerden dabei soweit möglichwerden dabei soweit möglichwerden dabei soweit möglich
Daten aus VerwaltungsregisternDaten aus VerwaltungsregisternDaten aus VerwaltungsregisternDaten aus Verwaltungsregistern
verwendet. Ergänzend sind direk-verwendet. Ergänzend sind direk-verwendet. Ergänzend sind direk-verwendet. Ergänzend sind direk-
te Befragungen vorgesehen, umte Befragungen vorgesehen, umte Befragungen vorgesehen, umte Befragungen vorgesehen, um
die Qualität der aus den Registerndie Qualität der aus den Registerndie Qualität der aus den Registerndie Qualität der aus den Registern
ermittelten Daten zu verbessernermittelten Daten zu verbessernermittelten Daten zu verbessernermittelten Daten zu verbessern
und um zusätzliche Informatio-und um zusätzliche Informatio-und um zusätzliche Informatio-und um zusätzliche Informatio-
nen zu erhalten, die nicht innen zu erhalten, die nicht innen zu erhalten, die nicht innen zu erhalten, die nicht in
Registern enthalten sind.Registern enthalten sind.Registern enthalten sind.Registern enthalten sind.
Die beim Zensus 2011 ermitteltenDie beim Zensus 2011 ermitteltenDie beim Zensus 2011 ermitteltenDie beim Zensus 2011 ermittelten
Daten sind eine wesentlicheDaten sind eine wesentlicheDaten sind eine wesentlicheDaten sind eine wesentliche
Grundlage für eine Vielzahl vonGrundlage für eine Vielzahl vonGrundlage für eine Vielzahl vonGrundlage für eine Vielzahl von
politischen und wirtschaftlichenpolitischen und wirtschaftlichenpolitischen und wirtschaftlichenpolitischen und wirtschaftlichen
Planungen und Entscheidungen.Planungen und Entscheidungen.Planungen und Entscheidungen.Planungen und Entscheidungen.

Stichtag 9. Mai 2011Stichtag 9. Mai 2011Stichtag 9. Mai 2011Stichtag 9. Mai 2011

In einer Haushaltsbefragung wer-In einer Haushaltsbefragung wer-In einer Haushaltsbefragung wer-In einer Haushaltsbefragung wer-
den bundesweit rund 10 Prozentden bundesweit rund 10 Prozentden bundesweit rund 10 Prozentden bundesweit rund 10 Prozent
der Bevölkerung direkt befragt.der Bevölkerung direkt befragt.der Bevölkerung direkt befragt.der Bevölkerung direkt befragt.

In allen Wohnheimen undIn allen Wohnheimen undIn allen Wohnheimen undIn allen Wohnheimen und
Gemeinschaftsunterkünften wer-Gemeinschaftsunterkünften wer-Gemeinschaftsunterkünften wer-Gemeinschaftsunterkünften wer-
den zudem die Angaben allerden zudem die Angaben allerden zudem die Angaben allerden zudem die Angaben aller
Bewohner erhoben.Bewohner erhoben.Bewohner erhoben.Bewohner erhoben.
Der Befragungstermin wirdDer Befragungstermin wirdDer Befragungstermin wirdDer Befragungstermin wird
durch Interviewer (Erhebungs-durch Interviewer (Erhebungs-durch Interviewer (Erhebungs-durch Interviewer (Erhebungs-

beauftragte) schriftlich angekün-beauftragte) schriftlich angekün-beauftragte) schriftlich angekün-beauftragte) schriftlich angekün-
digt. Das Interview wird dann vordigt. Das Interview wird dann vordigt. Das Interview wird dann vordigt. Das Interview wird dann vor
Ort gemeinsam anhand einesOrt gemeinsam anhand einesOrt gemeinsam anhand einesOrt gemeinsam anhand eines
Fragebogens durchgeführt. BeiFragebogens durchgeführt. BeiFragebogens durchgeführt. BeiFragebogens durchgeführt. Bei
diesen Befragungen bestehtdiesen Befragungen bestehtdiesen Befragungen bestehtdiesen Befragungen besteht
Auskunftspflicht.Auskunftspflicht.Auskunftspflicht.Auskunftspflicht.

Die Erhebungsbeauftragten desDie Erhebungsbeauftragten desDie Erhebungsbeauftragten desDie Erhebungsbeauftragten des
Zensus 2011 weisen sich in derZensus 2011 weisen sich in derZensus 2011 weisen sich in derZensus 2011 weisen sich in der
Hansestadt Rostock durchHansestadt Rostock durchHansestadt Rostock durchHansestadt Rostock durch
folgenden Ausweis aus:folgenden Ausweis aus:folgenden Ausweis aus:folgenden Ausweis aus:

Selbstverständlich haben SieSelbstverständlich haben SieSelbstverständlich haben SieSelbstverständlich haben Sie
auch die Möglichkeit, alle Fragenauch die Möglichkeit, alle Fragenauch die Möglichkeit, alle Fragenauch die Möglichkeit, alle Fragen
online zu beantworten oder denonline zu beantworten oder denonline zu beantworten oder denonline zu beantworten oder den
selbst ausgefüllten Fragebogenselbst ausgefüllten Fragebogenselbst ausgefüllten Fragebogenselbst ausgefüllten Fragebogen
der zuständigen Erhebungsstelleder zuständigen Erhebungsstelleder zuständigen Erhebungsstelleder zuständigen Erhebungsstelle
postalisch oder persönlich zupostalisch oder persönlich zupostalisch oder persönlich zupostalisch oder persönlich zu
übergeben.übergeben.übergeben.übergeben.
Bei der Gebäude- undBei der Gebäude- undBei der Gebäude- undBei der Gebäude- und
Wohnungszählung im RahmenWohnungszählung im RahmenWohnungszählung im RahmenWohnungszählung im Rahmen
des Zensus 2011 werden überdes Zensus 2011 werden überdes Zensus 2011 werden überdes Zensus 2011 werden über
Wohnungen sowie Gebäude mitWohnungen sowie Gebäude mitWohnungen sowie Gebäude mitWohnungen sowie Gebäude mit
Wohnraum InformationenWohnraum InformationenWohnraum InformationenWohnraum Informationen
erfragt, die in keinem Registererfragt, die in keinem Registererfragt, die in keinem Registererfragt, die in keinem Register
flächendeckend vorhanden sind.flächendeckend vorhanden sind.flächendeckend vorhanden sind.flächendeckend vorhanden sind.
Befragt werden alle EigentümerBefragt werden alle EigentümerBefragt werden alle EigentümerBefragt werden alle Eigentümer
und Verwalter. Diese erhaltenund Verwalter. Diese erhaltenund Verwalter. Diese erhaltenund Verwalter. Diese erhalten
vom Statistischen Amt Mecklen-vom Statistischen Amt Mecklen-vom Statistischen Amt Mecklen-vom Statistischen Amt Mecklen-

burg-Vorpommern einen Frage-burg-Vorpommern einen Frage-burg-Vorpommern einen Frage-burg-Vorpommern einen Frage-
bogen per Post, den sie postalischbogen per Post, den sie postalischbogen per Post, den sie postalischbogen per Post, den sie postalisch
oder online ausgefüllt zurücksen-oder online ausgefüllt zurücksen-oder online ausgefüllt zurücksen-oder online ausgefüllt zurücksen-
den müssen.den müssen.den müssen.den müssen.

Haben Sie weitere Fragen?Haben Sie weitere Fragen?Haben Sie weitere Fragen?Haben Sie weitere Fragen?
Kontaktieren Sie uns:Kontaktieren Sie uns:Kontaktieren Sie uns:Kontaktieren Sie uns:

Hansestadt RostockHansestadt RostockHansestadt RostockHansestadt Rostock
Der OberbürgermeisterDer OberbürgermeisterDer OberbürgermeisterDer Oberbürgermeister
HauptverwaltungsamtHauptverwaltungsamtHauptverwaltungsamtHauptverwaltungsamt
Erhebungsstelle „Zensus 2011“Erhebungsstelle „Zensus 2011“Erhebungsstelle „Zensus 2011“Erhebungsstelle „Zensus 2011“
St. Georg-Str. 109, Haus 1,St. Georg-Str. 109, Haus 1,St. Georg-Str. 109, Haus 1,St. Georg-Str. 109, Haus 1,
Zimmer 203 bis 205Zimmer 203 bis 205Zimmer 203 bis 205Zimmer 203 bis 205
Tel. 381-1192, -1197Tel. 381-1192, -1197Tel. 381-1192, -1197Tel. 381-1192, -1197
Fax 381-1910Fax 381-1910Fax 381-1910Fax 381-1910
E-Mail: zensus@rostock.deE-Mail: zensus@rostock.deE-Mail: zensus@rostock.deE-Mail: zensus@rostock.de

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:

26. April bis 31. Juli 201126. April bis 31. Juli 201126. April bis 31. Juli 201126. April bis 31. Juli 2011

Montag bis Donnerstag:Montag bis Donnerstag:Montag bis Donnerstag:Montag bis Donnerstag:
9.00 bis 20.00 Uhr9.00 bis 20.00 Uhr9.00 bis 20.00 Uhr9.00 bis 20.00 Uhr

Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
9.00 bis 18.00 Uhr9.00 bis 18.00 Uhr9.00 bis 18.00 Uhr9.00 bis 18.00 Uhr

Samstag:Samstag:Samstag:Samstag:
9.00 bis 16.00 Uhr9.00 bis 16.00 Uhr9.00 bis 16.00 Uhr9.00 bis 16.00 Uhr

Zensus 2011 - Volkszählung inZensus 2011 - Volkszählung inZensus 2011 - Volkszählung inZensus 2011 - Volkszählung in
DeutschlandDeutschlandDeutschlandDeutschland

Statistisches Bundes- bzw. LandesamtStatistisches Bundes- bzw. LandesamtStatistisches Bundes- bzw. LandesamtStatistisches Bundes- bzw. Landesamt

Am 29. April findet in RostockAm 29. April findet in RostockAm 29. April findet in RostockAm 29. April findet in Rostock
im Holiday City Center (HCC)im Holiday City Center (HCC)im Holiday City Center (HCC)im Holiday City Center (HCC)
das 30. Europäische Fußballtur-das 30. Europäische Fußballtur-das 30. Europäische Fußballtur-das 30. Europäische Fußballtur-
nier der Bewährungshilfe statt.nier der Bewährungshilfe statt.nier der Bewährungshilfe statt.nier der Bewährungshilfe statt.
An diesem nehmen etwa 400An diesem nehmen etwa 400An diesem nehmen etwa 400An diesem nehmen etwa 400
Kollegen mit ihren MannschaftenKollegen mit ihren MannschaftenKollegen mit ihren MannschaftenKollegen mit ihren Mannschaften
aus England, Schottland, Öster-aus England, Schottland, Öster-aus England, Schottland, Öster-aus England, Schottland, Öster-
reich, Tschechien, Luxemburg,reich, Tschechien, Luxemburg,reich, Tschechien, Luxemburg,reich, Tschechien, Luxemburg,
der Schweiz und Deutschlandder Schweiz und Deutschlandder Schweiz und Deutschlandder Schweiz und Deutschland
teil. In den zwei Wettbewerbenteil. In den zwei Wettbewerbenteil. In den zwei Wettbewerbenteil. In den zwei Wettbewerben
gehen insgesamt 24 Männer- undgehen insgesamt 24 Männer- undgehen insgesamt 24 Männer- undgehen insgesamt 24 Männer- und
sieben Frauenteams an den Startsieben Frauenteams an den Startsieben Frauenteams an den Startsieben Frauenteams an den Start
und spielen um die begehrtenund spielen um die begehrtenund spielen um die begehrtenund spielen um die begehrten
Pokale.Pokale.Pokale.Pokale.
Die Schirmherrschaft über diesesDie Schirmherrschaft über diesesDie Schirmherrschaft über diesesDie Schirmherrschaft über dieses
Turnier haben die Justizministe-Turnier haben die Justizministe-Turnier haben die Justizministe-Turnier haben die Justizministe-
rin der Landes Mecklenburg-rin der Landes Mecklenburg-rin der Landes Mecklenburg-rin der Landes Mecklenburg-
Vorpommern, Uta-Maria Kuder,Vorpommern, Uta-Maria Kuder,Vorpommern, Uta-Maria Kuder,Vorpommern, Uta-Maria Kuder,
und der Oberbürgermeister derund der Oberbürgermeister derund der Oberbürgermeister derund der Oberbürgermeister der
Hansestadt Rostock, RolandHansestadt Rostock, RolandHansestadt Rostock, RolandHansestadt Rostock, Roland
Methling, übernommen, die auchMethling, übernommen, die auchMethling, übernommen, die auchMethling, übernommen, die auch
die Siegerpokale stiften, so dassdie Siegerpokale stiften, so dassdie Siegerpokale stiften, so dassdie Siegerpokale stiften, so dass
es bei den Frauen um den Pokales bei den Frauen um den Pokales bei den Frauen um den Pokales bei den Frauen um den Pokal
der Justizministerin und bei dender Justizministerin und bei dender Justizministerin und bei dender Justizministerin und bei den
Männern um den Pokal desMännern um den Pokal desMännern um den Pokal desMännern um den Pokal des
Oberbürgermeisters geht.Oberbürgermeisters geht.Oberbürgermeisters geht.Oberbürgermeisters geht.
Der Anstoß erfolgt um 8.00 UhrDer Anstoß erfolgt um 8.00 UhrDer Anstoß erfolgt um 8.00 UhrDer Anstoß erfolgt um 8.00 Uhr
und die Finalspiele beginnenund die Finalspiele beginnenund die Finalspiele beginnenund die Finalspiele beginnen
16.00 Uhr. Im Männerwett-16.00 Uhr. Im Männerwett-16.00 Uhr. Im Männerwett-16.00 Uhr. Im Männerwett-
bewerb wird zunächst in vierbewerb wird zunächst in vierbewerb wird zunächst in vierbewerb wird zunächst in vier
Gruppen mit je sechs Mann-Gruppen mit je sechs Mann-Gruppen mit je sechs Mann-Gruppen mit je sechs Mann-
schaften gespielt, in denen dannschaften gespielt, in denen dannschaften gespielt, in denen dannschaften gespielt, in denen dann
die Teams auf den ersten vierdie Teams auf den ersten vierdie Teams auf den ersten vierdie Teams auf den ersten vier
Plätzen jeder Gruppe ins Achtel-Plätzen jeder Gruppe ins Achtel-Plätzen jeder Gruppe ins Achtel-Plätzen jeder Gruppe ins Achtel-
finale kommen.finale kommen.finale kommen.finale kommen.
Bei den Frauen spielt in derBei den Frauen spielt in derBei den Frauen spielt in derBei den Frauen spielt in der
Vorrunde jeder gegen jeden undVorrunde jeder gegen jeden undVorrunde jeder gegen jeden undVorrunde jeder gegen jeden und
die Teams auf den Plätzen dreidie Teams auf den Plätzen dreidie Teams auf den Plätzen dreidie Teams auf den Plätzen drei

und vier spielen nach derund vier spielen nach derund vier spielen nach derund vier spielen nach der
Vorrunde um Platz 3. Die Mann-Vorrunde um Platz 3. Die Mann-Vorrunde um Platz 3. Die Mann-Vorrunde um Platz 3. Die Mann-
schaften auf den ersten beidenschaften auf den ersten beidenschaften auf den ersten beidenschaften auf den ersten beiden
Plätzen bestreiten das Finale.Plätzen bestreiten das Finale.Plätzen bestreiten das Finale.Plätzen bestreiten das Finale.
Vor den PlatzierungsspielenVor den PlatzierungsspielenVor den PlatzierungsspielenVor den Platzierungsspielen
findet noch ein Spiel zweierfindet noch ein Spiel zweierfindet noch ein Spiel zweierfindet noch ein Spiel zweier
Nachwuchsmannschaften einesNachwuchsmannschaften einesNachwuchsmannschaften einesNachwuchsmannschaften eines
Rostocker Vereines statt.Rostocker Vereines statt.Rostocker Vereines statt.Rostocker Vereines statt.
Rostock ist nach 2000 bereits dasRostock ist nach 2000 bereits dasRostock ist nach 2000 bereits dasRostock ist nach 2000 bereits das

zweite Mal Gastgeber. Beimzweite Mal Gastgeber. Beimzweite Mal Gastgeber. Beimzweite Mal Gastgeber. Beim
Turnier 2010 in Berlin belegteTurnier 2010 in Berlin belegteTurnier 2010 in Berlin belegteTurnier 2010 in Berlin belegte
der diesjährige Gastgeber den 5.der diesjährige Gastgeber den 5.der diesjährige Gastgeber den 5.der diesjährige Gastgeber den 5.
Platz. Die beste bisher erreichtePlatz. Die beste bisher erreichtePlatz. Die beste bisher erreichtePlatz. Die beste bisher erreichte
Platzierung war ein dritter PlatzPlatzierung war ein dritter PlatzPlatzierung war ein dritter PlatzPlatzierung war ein dritter Platz
in Zürich 2002. Sei 1996 nimmtin Zürich 2002. Sei 1996 nimmtin Zürich 2002. Sei 1996 nimmtin Zürich 2002. Sei 1996 nimmt
das Mecklenburger Team regel-das Mecklenburger Team regel-das Mecklenburger Team regel-das Mecklenburger Team regel-
mäßig an diesem Turnier teil, dasmäßig an diesem Turnier teil, dasmäßig an diesem Turnier teil, dasmäßig an diesem Turnier teil, das
unter anderem schon in Graz,unter anderem schon in Graz,unter anderem schon in Graz,unter anderem schon in Graz,

Zürich, Luxemburg, LiverpoolZürich, Luxemburg, LiverpoolZürich, Luxemburg, LiverpoolZürich, Luxemburg, Liverpool
und Prag ausgetragen wurde.und Prag ausgetragen wurde.und Prag ausgetragen wurde.und Prag ausgetragen wurde.
Mecklenburg-Vorpommern wirdMecklenburg-Vorpommern wirdMecklenburg-Vorpommern wirdMecklenburg-Vorpommern wird
in diesem Jahr von zwei Teamsin diesem Jahr von zwei Teamsin diesem Jahr von zwei Teamsin diesem Jahr von zwei Teams
vertreten.vertreten.vertreten.vertreten.
Erstmalig vertritt eine Frauen-Erstmalig vertritt eine Frauen-Erstmalig vertritt eine Frauen-Erstmalig vertritt eine Frauen-
mannschaft das Land Mecklen-mannschaft das Land Mecklen-mannschaft das Land Mecklen-mannschaft das Land Mecklen-
burg-Vorpommern. Die Justiz-burg-Vorpommern. Die Justiz-burg-Vorpommern. Die Justiz-burg-Vorpommern. Die Justiz-
ministerin des Landes setzt aufministerin des Landes setzt aufministerin des Landes setzt aufministerin des Landes setzt auf

Frauenpower und hofft auf einFrauenpower und hofft auf einFrauenpower und hofft auf einFrauenpower und hofft auf ein
gutes Abschneiden des Gastge-gutes Abschneiden des Gastge-gutes Abschneiden des Gastge-gutes Abschneiden des Gastge-
bers.bers.bers.bers.
Neben dem sportlichen VergleichNeben dem sportlichen VergleichNeben dem sportlichen VergleichNeben dem sportlichen Vergleich
dient dieses Treffen auch einemdient dieses Treffen auch einemdient dieses Treffen auch einemdient dieses Treffen auch einem
Erfahrungsaustausch derErfahrungsaustausch derErfahrungsaustausch derErfahrungsaustausch der
Kollegen der einzelnen Länder.Kollegen der einzelnen Länder.Kollegen der einzelnen Länder.Kollegen der einzelnen Länder.
Titelverteidiger bei den MännernTitelverteidiger bei den MännernTitelverteidiger bei den MännernTitelverteidiger bei den Männern
ist die Mannschaft GKZ (Gefäng-ist die Mannschaft GKZ (Gefäng-ist die Mannschaft GKZ (Gefäng-ist die Mannschaft GKZ (Gefäng-
nisse Kanton Zürich) Zürich undnisse Kanton Zürich) Zürich undnisse Kanton Zürich) Zürich undnisse Kanton Zürich) Zürich und
bei den Frauen die Mannschaftbei den Frauen die Mannschaftbei den Frauen die Mannschaftbei den Frauen die Mannschaft
aus unserem Nachbarbundeslandaus unserem Nachbarbundeslandaus unserem Nachbarbundeslandaus unserem Nachbarbundesland
Brandenburg.Brandenburg.Brandenburg.Brandenburg.

Die Veranstaltung beginnt amDie Veranstaltung beginnt amDie Veranstaltung beginnt amDie Veranstaltung beginnt am
Donnerstagabend mit demDonnerstagabend mit demDonnerstagabend mit demDonnerstagabend mit dem
Einschreiben und der offiziellenEinschreiben und der offiziellenEinschreiben und der offiziellenEinschreiben und der offiziellen
Begrüßung der Mannschaften imBegrüßung der Mannschaften imBegrüßung der Mannschaften imBegrüßung der Mannschaften im
Brauhaus Trotzenburg Rostock.Brauhaus Trotzenburg Rostock.Brauhaus Trotzenburg Rostock.Brauhaus Trotzenburg Rostock.
Freitagabend findet dann die offi-Freitagabend findet dann die offi-Freitagabend findet dann die offi-Freitagabend findet dann die offi-
zielle Siegerehrung der Mann-zielle Siegerehrung der Mann-zielle Siegerehrung der Mann-zielle Siegerehrung der Mann-
schaften durch die Schirmherrenschaften durch die Schirmherrenschaften durch die Schirmherrenschaften durch die Schirmherren
in den Wenzel Prager Bierstubenin den Wenzel Prager Bierstubenin den Wenzel Prager Bierstubenin den Wenzel Prager Bierstuben
in Warnemünde statt.in Warnemünde statt.in Warnemünde statt.in Warnemünde statt.
Anschließend gibt es dann dieAnschließend gibt es dann dieAnschließend gibt es dann dieAnschließend gibt es dann die
Players night.Players night.Players night.Players night.
Wer im nächsten Jahr GastgeberWer im nächsten Jahr GastgeberWer im nächsten Jahr GastgeberWer im nächsten Jahr Gastgeber
sein wird, steht noch nicht fest.sein wird, steht noch nicht fest.sein wird, steht noch nicht fest.sein wird, steht noch nicht fest.
Traditionell ist der Sieger desTraditionell ist der Sieger desTraditionell ist der Sieger desTraditionell ist der Sieger des
Männerturniers in der Pflicht,Männerturniers in der Pflicht,Männerturniers in der Pflicht,Männerturniers in der Pflicht,
dieses dann auszurichten.dieses dann auszurichten.dieses dann auszurichten.dieses dann auszurichten.
Allen, die bei der DurchführungAllen, die bei der DurchführungAllen, die bei der DurchführungAllen, die bei der Durchführung
der Veranstaltungen Unterstüt-der Veranstaltungen Unterstüt-der Veranstaltungen Unterstüt-der Veranstaltungen Unterstüt-
zung gegeben haben, gilt Dank.zung gegeben haben, gilt Dank.zung gegeben haben, gilt Dank.zung gegeben haben, gilt Dank.

Weitere Informationen sind aufWeitere Informationen sind aufWeitere Informationen sind aufWeitere Informationen sind auf
der Homepage www.euro2011-der Homepage www.euro2011-der Homepage www.euro2011-der Homepage www.euro2011-
rostock.de zu finden.rostock.de zu finden.rostock.de zu finden.rostock.de zu finden.

Szene aus Mecklenburg (grün-weiß) - Tschechien 0:2 (Berlin 2010)Szene aus Mecklenburg (grün-weiß) - Tschechien 0:2 (Berlin 2010)Szene aus Mecklenburg (grün-weiß) - Tschechien 0:2 (Berlin 2010)Szene aus Mecklenburg (grün-weiß) - Tschechien 0:2 (Berlin 2010)

Foto: Jürgen Ruppert, BerlinFoto: Jürgen Ruppert, BerlinFoto: Jürgen Ruppert, BerlinFoto: Jürgen Ruppert, Berlin

30. Europäisches Fußballturnier der Bewährungshilfe30. Europäisches Fußballturnier der Bewährungshilfe30. Europäisches Fußballturnier der Bewährungshilfe30. Europäisches Fußballturnier der Bewährungshilfe
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Eric Tschuck

im Amt für Jugend und Soziales,
H.-Fallada-Str. 1, 18069 Rostock,
Zimmer 300, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Eric Tschuck persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Hauschild
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales der Hansestadt Rostock

über das Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Eric Tschuck, geb. am 16.03.1992

Die TLG Immobilien GmbH
beabsichtigt im Geltungsbereich
des Bebauungsplanes Nr.11MK.
86 „City-Entwicklungsbereich
Karlstraße“ zwischen Schröder-
straße, Schröderplatz und Am
Vögenteich, Flurbezirk II, Flur 8,
Flurstücke 3263/5, 3470/2 und
3471/1 einen Gebäudekomplex
bestehend aus Hotel, Büroge-
bäude mit Laden, Wohngebäude
und Tiefgarage zu errichten. Für
das geplante Hotel „Motel One“
mit 180 Betten ist eine Allge-
meine Vorprüfung des Einzelfalls
durchzuführen. 
Das Bauamt, Abteilung Bauord-
nung als Genehmigungsbehörde,
hat eine allgemeine Vorprüfung
des Einzelfalls gemäß § 3 Abs. 6
LUVPG M-V in Verbindung mit

Nummer 30 der Anlage 1 zu § 3
Abs.1 des LUVPG M-V durch-
geführt.
Die Prüfung hat zu dem Ergebnis
geführt, dass von dem Vorhaben
keine nachteiligen Umweltaus-
wirkungen zu erwarten sind und
eine Umweltverträglichkeits-
prüfung nicht erforderlich ist.
Diese Feststellung ist gemäß § 3
Abs. 2 Satz 3 LUVPG M-V nicht
selbständig anfechtbar.

Die Genehmigungsbehörde wird
über den Antrag nach den Vor-
schriften der Landesbauordnung
Mecklenburg-Vorpommern
entscheiden.

Ines Gründel
Amtsleiterin Bauamt

Öffentliche Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2
Satz 2, 2. Halbsatz des Gesetzes über die

Umweltverträglichkeitsprüfung in Mecklenburg-
Vorpommern (Landes-UVP-Gesetz - LUVPG M-

V) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
1. November 2006 (GVOBl. M-V 2006, 

S. 814), zuletzt geändert durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 23. Februar 2010 

(GVOBl. M-V S. 66)

Bekanntmachung des
Oberbürgermeisters der Hansestadt

Rostock, Bauamt, Abteilung
Bauordnung als 

Untere Bauaufsichtsbehörde

Die Hansestadt Rostock hat auf der Grundlage der Straßenbenennungssatzung in der Fassung vom
24.04.2004 (Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr. 9/2004) nachstehende Straßen im
Ortsteil Reutershagen neu benannt:

Korl-Witt-Weg

Neubenennungen von
Straßen

Das Stadtamt der Hansestadt
Rostock führt am 4. Mai 2011, ab
13.00 Uhr auf dem Gelände des
Stadtamtes, Charles-Darwin-
Ring 6,  eine Versteigerung
durch.
Zur Versteigerung kommen unter
anderem etwa 65 Fahrräder, ein
Sportkinderwagen, ein Tresor,
ein Rollstuhl, div. Schmuck,
Handys, Bücher, ein Bügeleisen,
Fotoapparate, Textilien, Schuhe,
Taschen, Schirme, Laptop, Blut-
druckmessgerät, Spielsachen,
Werkzeug, eine Nähmaschine,

Schlittschuhe, MP3 Player, Fern-
glas, Tauchsäge, Motorradleder-
kombi, vier Lautsprecher

Die Empfangsberechtigten wer-
den gemäß § 980 BGB aufge-
fordert, ihre Rechte bis zum 3.
Mai 2010 beim Stadtamt, Fund-
büro, geltend zu machen.

Am Tag der Versteigerung bleibt
das Fundbüro geschlossen.

Hans-Joachim Engster
Leiter des Stadtamtes

Versteigerung von Fundsachen

Herr Dr. Klaus-Peter Tasler
wurde zum stellvertretenden Bei-
sitzer in den Kreiswahlausschuss
für die Landtagswahlkreise 4, 5,
6 und 7 für die Wahl zum 6.
Landtag von Mecklenburg-Vor-
pommern am 4. September 2011
berufen. Herr Dr. Klaus-Peter

Tasler übernimmt die Funktion
von Herrn Toralf Nöske. 

Rostock, 20. April 2011

Robert Stach
Kreiswahlleiter für die 

Landtagswahlkreise 
4, 5, 6 und 7

Öffentliche Bekanntmachung

Erste Änderung zur öffentlichen
Bekanntmachung der Mitglieder und

ihrer Stellvertreter im Kreiswahl-
ausschuss für die Landtagswahlkreise

4, 5, 6 und 7 für die Wahl 
zum 6. Landtag von Mecklenburg-

Vorpommern am 4. September 2011
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Die Ergebnisse des BürgerforumsDie Ergebnisse des BürgerforumsDie Ergebnisse des BürgerforumsDie Ergebnisse des Bürgerforums
zur Entwicklung des Rostockerzur Entwicklung des Rostockerzur Entwicklung des Rostockerzur Entwicklung des Rostocker
Nordostens vom November 2010Nordostens vom November 2010Nordostens vom November 2010Nordostens vom November 2010
stehen im Mittelpunkt einerstehen im Mittelpunkt einerstehen im Mittelpunkt einerstehen im Mittelpunkt einer
Ausstellung vom 2. bis 27. MaiAusstellung vom 2. bis 27. MaiAusstellung vom 2. bis 27. MaiAusstellung vom 2. bis 27. Mai
2011 im Ortsamt Nordost in der2011 im Ortsamt Nordost in der2011 im Ortsamt Nordost in der2011 im Ortsamt Nordost in der
J.-Nehru-Straße 33.J.-Nehru-Straße 33.J.-Nehru-Straße 33.J.-Nehru-Straße 33.
Alle Einwohnerinnen undAlle Einwohnerinnen undAlle Einwohnerinnen undAlle Einwohnerinnen und
Einwohner sind zur EröffnungEinwohner sind zur EröffnungEinwohner sind zur EröffnungEinwohner sind zur Eröffnung
der Exposition um 16 Uhr herz-der Exposition um 16 Uhr herz-der Exposition um 16 Uhr herz-der Exposition um 16 Uhr herz-
lich eingeladen.lich eingeladen.lich eingeladen.lich eingeladen.
Rund 150 Einwohnerinnen undRund 150 Einwohnerinnen undRund 150 Einwohnerinnen undRund 150 Einwohnerinnen und
Einwohner aus dem RostockerEinwohner aus dem RostockerEinwohner aus dem RostockerEinwohner aus dem Rostocker
Nordosten hatten am 2. Novem-Nordosten hatten am 2. Novem-Nordosten hatten am 2. Novem-Nordosten hatten am 2. Novem-
ber 2010 mit Akteuren ausber 2010 mit Akteuren ausber 2010 mit Akteuren ausber 2010 mit Akteuren aus
Politik, Verwaltung und Wirt-Politik, Verwaltung und Wirt-Politik, Verwaltung und Wirt-Politik, Verwaltung und Wirt-
schaft sowie aus Vereinen undschaft sowie aus Vereinen undschaft sowie aus Vereinen undschaft sowie aus Vereinen und
Verbänden im MusikgymnasiumVerbänden im MusikgymnasiumVerbänden im MusikgymnasiumVerbänden im Musikgymnasium
„Käthe Kollwitz“ gemeinsam„Käthe Kollwitz“ gemeinsam„Käthe Kollwitz“ gemeinsam„Käthe Kollwitz“ gemeinsam
Bilanz gezogen und PerspektivenBilanz gezogen und PerspektivenBilanz gezogen und PerspektivenBilanz gezogen und Perspektiven
entwickelt. Im Mittelpunkt standentwickelt. Im Mittelpunkt standentwickelt. Im Mittelpunkt standentwickelt. Im Mittelpunkt stand
dabei das „Entwicklungskonzeptdabei das „Entwicklungskonzeptdabei das „Entwicklungskonzeptdabei das „Entwicklungskonzept
2020 Rostock Nordost - mit dem2020 Rostock Nordost - mit dem2020 Rostock Nordost - mit dem2020 Rostock Nordost - mit dem
Nordosten wird Rostock erstNordosten wird Rostock erstNordosten wird Rostock erstNordosten wird Rostock erst
rund“ aus dem Jahr 2008. Fastrund“ aus dem Jahr 2008. Fastrund“ aus dem Jahr 2008. Fastrund“ aus dem Jahr 2008. Fast
alle darin geplanten Maßnahmenalle darin geplanten Maßnahmenalle darin geplanten Maßnahmenalle darin geplanten Maßnahmen
waren in den letzten zwei Jahrenwaren in den letzten zwei Jahrenwaren in den letzten zwei Jahrenwaren in den letzten zwei Jahren
umgesetzt worden. Dazu gehörenumgesetzt worden. Dazu gehörenumgesetzt worden. Dazu gehörenumgesetzt worden. Dazu gehören
beispielsweise das Projektbeispielsweise das Projektbeispielsweise das Projektbeispielsweise das Projekt
„Jedem Kind ein Instrument“ und„Jedem Kind ein Instrument“ und„Jedem Kind ein Instrument“ und„Jedem Kind ein Instrument“ und
die Anlage des Mühlenparkes.die Anlage des Mühlenparkes.die Anlage des Mühlenparkes.die Anlage des Mühlenparkes.

Darüber hinaus wurden für dieDarüber hinaus wurden für dieDarüber hinaus wurden für dieDarüber hinaus wurden für die
Errichtung von Stadtteil- undErrichtung von Stadtteil- undErrichtung von Stadtteil- undErrichtung von Stadtteil- und
Begegnungszentren in DierkowBegegnungszentren in DierkowBegegnungszentren in DierkowBegegnungszentren in Dierkow
und Toitenwinkel Weichenund Toitenwinkel Weichenund Toitenwinkel Weichenund Toitenwinkel Weichen
gestellt. Der Nordosten nutztgestellt. Der Nordosten nutztgestellt. Der Nordosten nutztgestellt. Der Nordosten nutzt
zunehmend seine Potenziale fürzunehmend seine Potenziale fürzunehmend seine Potenziale fürzunehmend seine Potenziale für
eine erfolgreiche Entwicklung,eine erfolgreiche Entwicklung,eine erfolgreiche Entwicklung,eine erfolgreiche Entwicklung,
zogen die Teilnehmenden deszogen die Teilnehmenden deszogen die Teilnehmenden deszogen die Teilnehmenden des
Forums Bilanz.Forums Bilanz.Forums Bilanz.Forums Bilanz.
Insgesamt hatte das Themen-Insgesamt hatte das Themen-Insgesamt hatte das Themen-Insgesamt hatte das Themen-
spektrum der Diskussion zahlrei-spektrum der Diskussion zahlrei-spektrum der Diskussion zahlrei-spektrum der Diskussion zahlrei-
che Bereiche umfasst, darunterche Bereiche umfasst, darunterche Bereiche umfasst, darunterche Bereiche umfasst, darunter
„Wie wollen wir in Zukunft„Wie wollen wir in Zukunft„Wie wollen wir in Zukunft„Wie wollen wir in Zukunft
wohnen?“, „Wie integrieren wirwohnen?“, „Wie integrieren wirwohnen?“, „Wie integrieren wirwohnen?“, „Wie integrieren wir
das Warnowufer in den Nord-das Warnowufer in den Nord-das Warnowufer in den Nord-das Warnowufer in den Nord-
osten?“, „Welche Entwicklungs-osten?“, „Welche Entwicklungs-osten?“, „Welche Entwicklungs-osten?“, „Welche Entwicklungs-
ziele gibt es für Gehlsdorf/ziele gibt es für Gehlsdorf/ziele gibt es für Gehlsdorf/ziele gibt es für Gehlsdorf/
Nordost mit seinen Dörfern?“,Nordost mit seinen Dörfern?“,Nordost mit seinen Dörfern?“,Nordost mit seinen Dörfern?“,
„Was sollen die Stadtteil- und„Was sollen die Stadtteil- und„Was sollen die Stadtteil- und„Was sollen die Stadtteil- und
Begegnungszentren leisten?“,Begegnungszentren leisten?“,Begegnungszentren leisten?“,Begegnungszentren leisten?“,
„Kunst im öffentlichen Raum -„Kunst im öffentlichen Raum -„Kunst im öffentlichen Raum -„Kunst im öffentlichen Raum -
Was und Wo?“, „Wie viel Einzel-Was und Wo?“, „Wie viel Einzel-Was und Wo?“, „Wie viel Einzel-Was und Wo?“, „Wie viel Einzel-
handel brauchen wir im Nord-handel brauchen wir im Nord-handel brauchen wir im Nord-handel brauchen wir im Nord-
osten?“, „Welche Nutzungenosten?“, „Welche Nutzungenosten?“, „Welche Nutzungenosten?“, „Welche Nutzungen
wünschen wir uns für die Brach-wünschen wir uns für die Brach-wünschen wir uns für die Brach-wünschen wir uns für die Brach-
flächen?“ und „Reicht dieflächen?“ und „Reicht dieflächen?“ und „Reicht dieflächen?“ und „Reicht die
Verkehrsanbindung des Nord-Verkehrsanbindung des Nord-Verkehrsanbindung des Nord-Verkehrsanbindung des Nord-
ostens?“.ostens?“.ostens?“.ostens?“.
Dazu brachten die Teilnehmen-Dazu brachten die Teilnehmen-Dazu brachten die Teilnehmen-Dazu brachten die Teilnehmen-
den viele Vorschläge ein. Dabeiden viele Vorschläge ein. Dabeiden viele Vorschläge ein. Dabeiden viele Vorschläge ein. Dabei
ging es beispielsweise um dieging es beispielsweise um dieging es beispielsweise um dieging es beispielsweise um die

Errichtung unterschiedlicherErrichtung unterschiedlicherErrichtung unterschiedlicherErrichtung unterschiedlicher
Wohnformen entsprechend demWohnformen entsprechend demWohnformen entsprechend demWohnformen entsprechend dem
Lebenszyklus, um die Aufwer-Lebenszyklus, um die Aufwer-Lebenszyklus, um die Aufwer-Lebenszyklus, um die Aufwer-
tung des Warnowufers mittung des Warnowufers mittung des Warnowufers mittung des Warnowufers mit
Freizeiteinrichtungen einschließ-Freizeiteinrichtungen einschließ-Freizeiteinrichtungen einschließ-Freizeiteinrichtungen einschließ-
lich der Verbindungswege wielich der Verbindungswege wielich der Verbindungswege wielich der Verbindungswege wie
Buslinien und Wassertaxis, eineBuslinien und Wassertaxis, eineBuslinien und Wassertaxis, eineBuslinien und Wassertaxis, eine
Ideenwerkstatt zur Nutzung derIdeenwerkstatt zur Nutzung derIdeenwerkstatt zur Nutzung derIdeenwerkstatt zur Nutzung der
Deponie Dierkow, die SicherungDeponie Dierkow, die SicherungDeponie Dierkow, die SicherungDeponie Dierkow, die Sicherung

der Infrastruktur speziell fürder Infrastruktur speziell fürder Infrastruktur speziell fürder Infrastruktur speziell für
Dörfer, das Zusammenspiel derDörfer, das Zusammenspiel derDörfer, das Zusammenspiel derDörfer, das Zusammenspiel der
Generationen in den Stadtteil-Generationen in den Stadtteil-Generationen in den Stadtteil-Generationen in den Stadtteil-
und Begegnungszentren, dieund Begegnungszentren, dieund Begegnungszentren, dieund Begegnungszentren, die
erfolgreiche Etablierung vonerfolgreiche Etablierung vonerfolgreiche Etablierung vonerfolgreiche Etablierung von
Förderprogrammen, ein Kunst-Förderprogrammen, ein Kunst-Förderprogrammen, ein Kunst-Förderprogrammen, ein Kunst-
festival mit jungen Künstlern, diefestival mit jungen Künstlern, diefestival mit jungen Künstlern, diefestival mit jungen Künstlern, die
sensible Preisgestaltung beisensible Preisgestaltung beisensible Preisgestaltung beisensible Preisgestaltung bei
Immobilien, einen neuen Bran-Immobilien, einen neuen Bran-Immobilien, einen neuen Bran-Immobilien, einen neuen Bran-

chenmix im Toitenwinklerchenmix im Toitenwinklerchenmix im Toitenwinklerchenmix im Toitenwinkler
Einkaufszentrum, die NutzungEinkaufszentrum, die NutzungEinkaufszentrum, die NutzungEinkaufszentrum, die Nutzung
von Leerständen für neuesvon Leerständen für neuesvon Leerständen für neuesvon Leerständen für neues
Gewerbe und einen BürgerparkGewerbe und einen BürgerparkGewerbe und einen BürgerparkGewerbe und einen Bürgerpark
mit Panoramalokal.mit Panoramalokal.mit Panoramalokal.mit Panoramalokal.
Die Umsetzungschancen derDie Umsetzungschancen derDie Umsetzungschancen derDie Umsetzungschancen der
Vorschläge werden seit Novem-Vorschläge werden seit Novem-Vorschläge werden seit Novem-Vorschläge werden seit Novem-
ber 2010 schrittweise geprüft.ber 2010 schrittweise geprüft.ber 2010 schrittweise geprüft.ber 2010 schrittweise geprüft.
Die Ausstellung informiert überDie Ausstellung informiert überDie Ausstellung informiert überDie Ausstellung informiert über
die Diskussion während desdie Diskussion während desdie Diskussion während desdie Diskussion während des
Forums und gibt darüber hinausForums und gibt darüber hinausForums und gibt darüber hinausForums und gibt darüber hinaus
einen Ausblick auf Maßnahmeneinen Ausblick auf Maßnahmeneinen Ausblick auf Maßnahmeneinen Ausblick auf Maßnahmen
aus dem Entwicklungskonzeptaus dem Entwicklungskonzeptaus dem Entwicklungskonzeptaus dem Entwicklungskonzept
Nordost bis zum Jahr 2015. DasNordost bis zum Jahr 2015. DasNordost bis zum Jahr 2015. DasNordost bis zum Jahr 2015. Das
Konzept wird entsprechend denKonzept wird entsprechend denKonzept wird entsprechend denKonzept wird entsprechend den
Umsetzungsmöglichkeiten undUmsetzungsmöglichkeiten undUmsetzungsmöglichkeiten undUmsetzungsmöglichkeiten und
unter Berücksichtigung der neuenunter Berücksichtigung der neuenunter Berücksichtigung der neuenunter Berücksichtigung der neuen
Vorschläge im Laufe diesesVorschläge im Laufe diesesVorschläge im Laufe diesesVorschläge im Laufe dieses
Jahres fortgeschrieben.Jahres fortgeschrieben.Jahres fortgeschrieben.Jahres fortgeschrieben.

Die Ausstellung zum Bürger-Die Ausstellung zum Bürger-Die Ausstellung zum Bürger-Die Ausstellung zum Bürger-
forum kann von Montag bisforum kann von Montag bisforum kann von Montag bisforum kann von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr,Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr,Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr,Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 13.30 bis 17.30 UhrDienstag von 13.30 bis 17.30 UhrDienstag von 13.30 bis 17.30 UhrDienstag von 13.30 bis 17.30 Uhr
und Donnerstag von 13.30 bisund Donnerstag von 13.30 bisund Donnerstag von 13.30 bisund Donnerstag von 13.30 bis
16.00 Uhr im Ortsamt Nordost in16.00 Uhr im Ortsamt Nordost in16.00 Uhr im Ortsamt Nordost in16.00 Uhr im Ortsamt Nordost in
der J.-Nehru-Str. 33 besichtigtder J.-Nehru-Str. 33 besichtigtder J.-Nehru-Str. 33 besichtigtder J.-Nehru-Str. 33 besichtigt
werden. Eine gekürzte Fassungwerden. Eine gekürzte Fassungwerden. Eine gekürzte Fassungwerden. Eine gekürzte Fassung
der Ausstellung ist im Internetder Ausstellung ist im Internetder Ausstellung ist im Internetder Ausstellung ist im Internet
unter www.rostock.de/unter www.rostock.de/unter www.rostock.de/unter www.rostock.de/
Stadtentwicklung zu finden.Stadtentwicklung zu finden.Stadtentwicklung zu finden.Stadtentwicklung zu finden.

Ausstellung zu Ergebnissen des BürgerforumsAusstellung zu Ergebnissen des BürgerforumsAusstellung zu Ergebnissen des BürgerforumsAusstellung zu Ergebnissen des Bürgerforums

Nordost ab Mai im OrtsamtNordost ab Mai im OrtsamtNordost ab Mai im OrtsamtNordost ab Mai im Ortsamt

Im regen Meinungsaustausch. Foto: Oliver FurtakIm regen Meinungsaustausch. Foto: Oliver FurtakIm regen Meinungsaustausch. Foto: Oliver FurtakIm regen Meinungsaustausch. Foto: Oliver Furtak

StadtmitteStadtmitteStadtmitteStadtmitte
20. April 2011, 19.00 Uhr20. April 2011, 19.00 Uhr20. April 2011, 19.00 Uhr20. April 2011, 19.00 Uhr
Beratungsraum 1b, Rathaus-Beratungsraum 1b, Rathaus-Beratungsraum 1b, Rathaus-Beratungsraum 1b, Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1Anbau, Neuer Markt 1Anbau, Neuer Markt 1Anbau, Neuer Markt 1
TTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
- Beschlussvorlagen- Beschlussvorlagen- Beschlussvorlagen- Beschlussvorlagen
- 2011/BV/2076 Stadtortent-- 2011/BV/2076 Stadtortent-- 2011/BV/2076 Stadtortent-- 2011/BV/2076 Stadtortent-
scheidung für einen Theater-scheidung für einen Theater-scheidung für einen Theater-scheidung für einen Theater-
neubau in der Hansestadtneubau in der Hansestadtneubau in der Hansestadtneubau in der Hansestadt
RostockRostockRostockRostock

- Bebauungsplan Nr. 11.W.159- Bebauungsplan Nr. 11.W.159- Bebauungsplan Nr. 11.W.159- Bebauungsplan Nr. 11.W.159
„Ehemaliger Friedrich-Franz-„Ehemaliger Friedrich-Franz-„Ehemaliger Friedrich-Franz-„Ehemaliger Friedrich-Franz-
Bahnhof“/Beschluss über dieBahnhof“/Beschluss über dieBahnhof“/Beschluss über dieBahnhof“/Beschluss über die
erneute Auslegungerneute Auslegungerneute Auslegungerneute Auslegung

- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben „Neubau einesBauvorhaben „Neubau einesBauvorhaben „Neubau einesBauvorhaben „Neubau eines
Wohn- und GeschäftshausesWohn- und GeschäftshausesWohn- und GeschäftshausesWohn- und Geschäftshauses
mit Tiefgarage“, Rosa-mit Tiefgarage“, Rosa-mit Tiefgarage“, Rosa-mit Tiefgarage“, Rosa-
Luxemburg-Str. 2Luxemburg-Str. 2Luxemburg-Str. 2Luxemburg-Str. 2

- Informationen zum Straßen-- Informationen zum Straßen-- Informationen zum Straßen-- Informationen zum Straßen-
baumentwicklungskonzeptbaumentwicklungskonzeptbaumentwicklungskonzeptbaumentwicklungskonzept
(SBEK) Steintor-Vorstadt(SBEK) Steintor-Vorstadt(SBEK) Steintor-Vorstadt(SBEK) Steintor-Vorstadt

- Nachträglicher Anbau einer- Nachträglicher Anbau einer- Nachträglicher Anbau einer- Nachträglicher Anbau einer
außen liegenden Fluchttreppeaußen liegenden Fluchttreppeaußen liegenden Fluchttreppeaußen liegenden Fluchttreppe
an eine Kindertagesstätte,an eine Kindertagesstätte,an eine Kindertagesstätte,an eine Kindertagesstätte,
Burgwall 32Burgwall 32Burgwall 32Burgwall 32

- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben „NeubauBauvorhaben „NeubauBauvorhaben „NeubauBauvorhaben „Neubau
Hotelgebäude, BürogebäudeHotelgebäude, BürogebäudeHotelgebäude, BürogebäudeHotelgebäude, Bürogebäude
mit Laden, Wohngebäude,mit Laden, Wohngebäude,mit Laden, Wohngebäude,mit Laden, Wohngebäude,
Tiefgarage“, Schröderstr. 2,Tiefgarage“, Schröderstr. 2,Tiefgarage“, Schröderstr. 2,Tiefgarage“, Schröderstr. 2,
25, Am Vögenteich 2425, Am Vögenteich 2425, Am Vögenteich 2425, Am Vögenteich 24

- Berichte der Ausschüsse und- Berichte der Ausschüsse und- Berichte der Ausschüsse und- Berichte der Ausschüsse und
des Ortsbeiratsvorsitzendendes Ortsbeiratsvorsitzendendes Ortsbeiratsvorsitzendendes Ortsbeiratsvorsitzenden
sowie des Ortsamtessowie des Ortsamtessowie des Ortsamtessowie des Ortsamtes

ToitenwinkelToitenwinkelToitenwinkelToitenwinkel
21. April 2011, 18.30 Uhr21. April 2011, 18.30 Uhr21. April 2011, 18.30 Uhr21. April 2011, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Ortsamt,Beratungsraum im Ortsamt,Beratungsraum im Ortsamt,Beratungsraum im Ortsamt,

J.-Nehru-Str. 33J.-Nehru-Str. 33J.-Nehru-Str. 33J.-Nehru-Str. 33
TTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
- Bebauungsplan Nr. 14.WA.- Bebauungsplan Nr. 14.WA.- Bebauungsplan Nr. 14.WA.- Bebauungsplan Nr. 14.WA.
155 „Dorf Toitenwinkel“ -155 „Dorf Toitenwinkel“ -155 „Dorf Toitenwinkel“ -155 „Dorf Toitenwinkel“ -
Vorentwurf FrühzeitigeVorentwurf FrühzeitigeVorentwurf FrühzeitigeVorentwurf Frühzeitige
ÖffentlichkeitsbeteiligungÖffentlichkeitsbeteiligungÖffentlichkeitsbeteiligungÖffentlichkeitsbeteiligung
gemäß § 3 Abs. 1 BauGBgemäß § 3 Abs. 1 BauGBgemäß § 3 Abs. 1 BauGBgemäß § 3 Abs. 1 BauGB

- Berichte des Kulturausschus-- Berichte des Kulturausschus-- Berichte des Kulturausschus-- Berichte des Kulturausschus-
ses, des Bauausschusses undses, des Bauausschusses undses, des Bauausschusses undses, des Bauausschusses und
des Quartiermanagersdes Quartiermanagersdes Quartiermanagersdes Quartiermanagers

Gehlsdorf- NordostGehlsdorf- NordostGehlsdorf- NordostGehlsdorf- Nordost
26. April 2011, 18.30 Uhr26. April 2011, 18.30 Uhr26. April 2011, 18.30 Uhr26. April 2011, 18.30 Uhr
Werkstatt für behinderte Men-Werkstatt für behinderte Men-Werkstatt für behinderte Men-Werkstatt für behinderte Men-
schen, Fährstr. 25schen, Fährstr. 25schen, Fährstr. 25schen, Fährstr. 25
TTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
- Internetverbindungen Gehls-- Internetverbindungen Gehls-- Internetverbindungen Gehls-- Internetverbindungen Gehls-
dorf/Nordostdorf/Nordostdorf/Nordostdorf/Nordost

- Beschlussvorlagen- Beschlussvorlagen- Beschlussvorlagen- Beschlussvorlagen
Einvernehmen der GemeindeEinvernehmen der GemeindeEinvernehmen der GemeindeEinvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben „Neubau Logis-Bauvorhaben „Neubau Logis-Bauvorhaben „Neubau Logis-Bauvorhaben „Neubau Logis-
tikhalle mit Verwaltungs- undtikhalle mit Verwaltungs- undtikhalle mit Verwaltungs- undtikhalle mit Verwaltungs- und
Sozialbereich“, Am Skandi-Sozialbereich“, Am Skandi-Sozialbereich“, Am Skandi-Sozialbereich“, Am Skandi-
navienkai 4navienkai 4navienkai 4navienkai 4
1. Änderung des Bebauungs-1. Änderung des Bebauungs-1. Änderung des Bebauungs-1. Änderung des Bebauungs-
planes Nr. 16.W.43 Nienhagenplanes Nr. 16.W.43 Nienhagenplanes Nr. 16.W.43 Nienhagenplanes Nr. 16.W.43 Nienhagen
- Aufstellungs- und Ausle-- Aufstellungs- und Ausle-- Aufstellungs- und Ausle-- Aufstellungs- und Ausle-
gungsbeschlussgungsbeschlussgungsbeschlussgungsbeschluss

- Berichte des Kulturausschus-- Berichte des Kulturausschus-- Berichte des Kulturausschus-- Berichte des Kulturausschus-
ses, des Bauausschusses undses, des Bauausschusses undses, des Bauausschusses undses, des Bauausschusses und
Informationen aus dem Orts-Informationen aus dem Orts-Informationen aus dem Orts-Informationen aus dem Orts-
amtamtamtamt

LichtenhagenLichtenhagenLichtenhagenLichtenhagen
26. April 2011, 18.30 Uhr26. April 2011, 18.30 Uhr26. April 2011, 18.30 Uhr26. April 2011, 18.30 Uhr
Gemeindezentrum Lichtenhagen,Gemeindezentrum Lichtenhagen,Gemeindezentrum Lichtenhagen,Gemeindezentrum Lichtenhagen,
Wolgaster Str. 7aWolgaster Str. 7aWolgaster Str. 7aWolgaster Str. 7a
TTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
- Anträge- Anträge- Anträge- Anträge

- Bericht des Ortsamtsleiters- Bericht des Ortsamtsleiters- Bericht des Ortsamtsleiters- Bericht des Ortsamtsleiters
und Mitteilungen des Vorsit-und Mitteilungen des Vorsit-und Mitteilungen des Vorsit-und Mitteilungen des Vorsit-
zendenzendenzendenzenden

Dierkow Ost/WestDierkow Ost/WestDierkow Ost/WestDierkow Ost/West
3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr
Galerie Musikgymnasium-Käthe-Galerie Musikgymnasium-Käthe-Galerie Musikgymnasium-Käthe-Galerie Musikgymnasium-Käthe-
Kollwitz, H.-Tessenow-Str. 47Kollwitz, H.-Tessenow-Str. 47Kollwitz, H.-Tessenow-Str. 47Kollwitz, H.-Tessenow-Str. 47
TTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
- Informationen zum Entwurf- Informationen zum Entwurf- Informationen zum Entwurf- Informationen zum Entwurf
dss Uferkonzeptes der Hanse-dss Uferkonzeptes der Hanse-dss Uferkonzeptes der Hanse-dss Uferkonzeptes der Hanse-
stadt Rostock für die Planung,stadt Rostock für die Planung,stadt Rostock für die Planung,stadt Rostock für die Planung,
Gestaltung und EntwicklungGestaltung und EntwicklungGestaltung und EntwicklungGestaltung und Entwicklung
der Uferzone der Unterwar-der Uferzone der Unterwar-der Uferzone der Unterwar-der Uferzone der Unterwar-
now für den Abschnitt Fähr-now für den Abschnitt Fähr-now für den Abschnitt Fähr-now für den Abschnitt Fähr-
anleger Landreiterstraße bisanleger Landreiterstraße bisanleger Landreiterstraße bisanleger Landreiterstraße bis
OsthafenOsthafenOsthafenOsthafen

- Berichte des Bau- und Ver-- Berichte des Bau- und Ver-- Berichte des Bau- und Ver-- Berichte des Bau- und Ver-
kehrsausschusses, des Kultur-kehrsausschusses, des Kultur-kehrsausschusses, des Kultur-kehrsausschusses, des Kultur-
ausschusses, des Quartier-ausschusses, des Quartier-ausschusses, des Quartier-ausschusses, des Quartier-
managers und der Vereinemanagers und der Vereinemanagers und der Vereinemanagers und der Vereine

- Informationen des Ortsbeirats-- Informationen des Ortsbeirats-- Informationen des Ortsbeirats-- Informationen des Ortsbeirats-
vorsitzenden und des Orts-vorsitzenden und des Orts-vorsitzenden und des Orts-vorsitzenden und des Orts-
amtesamtesamtesamtes

SchmarlSchmarlSchmarlSchmarl
3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr
Haus 12, Am Schmarler Bach 1Haus 12, Am Schmarler Bach 1Haus 12, Am Schmarler Bach 1Haus 12, Am Schmarler Bach 1
TTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
- Bericht des Ortsamtsleiters- Bericht des Ortsamtsleiters- Bericht des Ortsamtsleiters- Bericht des Ortsamtsleiters
und Mitteilungen des Vorsit-und Mitteilungen des Vorsit-und Mitteilungen des Vorsit-und Mitteilungen des Vorsit-
zendenzendenzendenzenden

- Informationen zum Stadtteil-- Informationen zum Stadtteil-- Informationen zum Stadtteil-- Informationen zum Stadtteil-
festfestfestfest

- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde- Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für dasnach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben „Neubau einerBauvorhaben „Neubau einerBauvorhaben „Neubau einerBauvorhaben „Neubau einer
Produktionshalle mit Büroge-Produktionshalle mit Büroge-Produktionshalle mit Büroge-Produktionshalle mit Büroge-
bäude und 11 Stellplätzen“,bäude und 11 Stellplätzen“,bäude und 11 Stellplätzen“,bäude und 11 Stellplätzen“,
Hundsburgallee 9bHundsburgallee 9bHundsburgallee 9bHundsburgallee 9b

- Berichte der Ausschüsse- Berichte der Ausschüsse- Berichte der Ausschüsse- Berichte der Ausschüsse

BrinckmansdorfBrinckmansdorfBrinckmansdorfBrinckmansdorf
3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr3. Mai 2011, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“,Grundschule „John Brinckman“,Grundschule „John Brinckman“,Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10aVagel-Grip-Weg 10aVagel-Grip-Weg 10aVagel-Grip-Weg 10a
TTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
- Informationen des Ortsamtes- Informationen des Ortsamtes- Informationen des Ortsamtes- Informationen des Ortsamtes

BiestowBiestowBiestowBiestow
4. Mai 2011, 19.00 Uhr4. Mai 2011, 19.00 Uhr4. Mai 2011, 19.00 Uhr4. Mai 2011, 19.00 Uhr
Beratungsraum im Stadtamt,Beratungsraum im Stadtamt,Beratungsraum im Stadtamt,Beratungsraum im Stadtamt,
Charles-Darwin-Ring 6Charles-Darwin-Ring 6Charles-Darwin-Ring 6Charles-Darwin-Ring 6
TTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:

- Informationen des Tiefbauam-- Informationen des Tiefbauam-- Informationen des Tiefbauam-- Informationen des Tiefbauam-
tes zum ruhenden Verkehr undtes zum ruhenden Verkehr undtes zum ruhenden Verkehr undtes zum ruhenden Verkehr und
weitere Probleme im Ortsteilweitere Probleme im Ortsteilweitere Probleme im Ortsteilweitere Probleme im Ortsteil
BiestowBiestowBiestowBiestow

- Beratung zur Einrichtung- Beratung zur Einrichtung- Beratung zur Einrichtung- Beratung zur Einrichtung
eines Bushaltepunktes „Ameines Bushaltepunktes „Ameines Bushaltepunktes „Ameines Bushaltepunktes „Am
Dorfteich“Dorfteich“Dorfteich“Dorfteich“

- Berichte der Ausschüsse- Berichte der Ausschüsse- Berichte der Ausschüsse- Berichte der Ausschüsse

(Bitte beachten Sie auch die(Bitte beachten Sie auch die(Bitte beachten Sie auch die(Bitte beachten Sie auch die
aktuellen Aushänge in Ihremaktuellen Aushänge in Ihremaktuellen Aushänge in Ihremaktuellen Aushänge in Ihrem
Ortsamt und die Mitteilungen inOrtsamt und die Mitteilungen inOrtsamt und die Mitteilungen inOrtsamt und die Mitteilungen in
der Tagespresse.)der Tagespresse.)der Tagespresse.)der Tagespresse.)

Die Hansestadt Rostock lässtDie Hansestadt Rostock lässtDie Hansestadt Rostock lässtDie Hansestadt Rostock lässt
vom 1. April bis zum 31. Maivom 1. April bis zum 31. Maivom 1. April bis zum 31. Maivom 1. April bis zum 31. Mai
2011 in der Kröpeliner-Tor-2011 in der Kröpeliner-Tor-2011 in der Kröpeliner-Tor-2011 in der Kröpeliner-Tor-
Vorstadt VermessungsarbeitenVorstadt VermessungsarbeitenVorstadt VermessungsarbeitenVorstadt Vermessungsarbeiten
zur Qualitätsverbesserung derzur Qualitätsverbesserung derzur Qualitätsverbesserung derzur Qualitätsverbesserung der
Liegenschaftskarte durchführen.Liegenschaftskarte durchführen.Liegenschaftskarte durchführen.Liegenschaftskarte durchführen.

Die Arbeiten erstrecken sich aufDie Arbeiten erstrecken sich aufDie Arbeiten erstrecken sich aufDie Arbeiten erstrecken sich auf
ein Gebiet zwischen der Arno-ein Gebiet zwischen der Arno-ein Gebiet zwischen der Arno-ein Gebiet zwischen der Arno-
Holz-Straße/Fritz-Reuter-StraßeHolz-Straße/Fritz-Reuter-StraßeHolz-Straße/Fritz-Reuter-StraßeHolz-Straße/Fritz-Reuter-Straße
im Westen, der Doberaner Str. imim Westen, der Doberaner Str. imim Westen, der Doberaner Str. imim Westen, der Doberaner Str. im
Norden, der Parkstraße/demNorden, der Parkstraße/demNorden, der Parkstraße/demNorden, der Parkstraße/dem
Friedhofsweg im Süden und demFriedhofsweg im Süden und demFriedhofsweg im Süden und demFriedhofsweg im Süden und dem
Doberaner Platz/der FeldstraßeDoberaner Platz/der FeldstraßeDoberaner Platz/der FeldstraßeDoberaner Platz/der Feldstraße
im Osten.im Osten.im Osten.im Osten.
Es wird darum gebeten, denEs wird darum gebeten, denEs wird darum gebeten, denEs wird darum gebeten, den
beauftragten Vermessungsbürosbeauftragten Vermessungsbürosbeauftragten Vermessungsbürosbeauftragten Vermessungsbüros

Hansch, Manthey & SchmidtHansch, Manthey & SchmidtHansch, Manthey & SchmidtHansch, Manthey & Schmidt
sowie Golnik den Zugang zu densowie Golnik den Zugang zu densowie Golnik den Zugang zu densowie Golnik den Zugang zu den
Innenhöfen möglichst zu gestat-Innenhöfen möglichst zu gestat-Innenhöfen möglichst zu gestat-Innenhöfen möglichst zu gestat-
ten.ten.ten.ten.

Die Mitarbeiter dieser BürosDie Mitarbeiter dieser BürosDie Mitarbeiter dieser BürosDie Mitarbeiter dieser Büros
können sich entsprechendkönnen sich entsprechendkönnen sich entsprechendkönnen sich entsprechend
ausweisen. Kosten für Grund-ausweisen. Kosten für Grund-ausweisen. Kosten für Grund-ausweisen. Kosten für Grund-
stückseigentümer entstehenstückseigentümer entstehenstückseigentümer entstehenstückseigentümer entstehen
dabei nicht!dabei nicht!dabei nicht!dabei nicht!
Für Nachfragen steht HerrFür Nachfragen steht HerrFür Nachfragen steht HerrFür Nachfragen steht Herr
Pasternack, Tel. 381-6279, zurPasternack, Tel. 381-6279, zurPasternack, Tel. 381-6279, zurPasternack, Tel. 381-6279, zur
Verfügung.Verfügung.Verfügung.Verfügung.

Jan WehnertJan WehnertJan WehnertJan Wehnert
Kataster, Vermessungs- undKataster, Vermessungs- undKataster, Vermessungs- undKataster, Vermessungs- und

LiegenschaftsamtLiegenschaftsamtLiegenschaftsamtLiegenschaftsamt

Ankündigung vonAnkündigung vonAnkündigung vonAnkündigung von

VermessungsarbeitenVermessungsarbeitenVermessungsarbeitenVermessungsarbeiten

Ortsbeiräte auf einen BlickOrtsbeiräte auf einen BlickOrtsbeiräte auf einen BlickOrtsbeiräte auf einen Blick



TicketService (018 02) 381 367*
*nur 6 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunk 
maximal 42 Cent/Minute

oder in Ihrem OZ-Service-Center

Auszug aus unserem aktuellen Ticketangebot:

Grevesmühlen, August-Bebel-Straße 11 · Wismar, Mecklenburger Straße 28 · Bad Doberan, Mollistr. 8 · Rostock, R.-Wagner-Straße 1a 
Ribnitz-Damgarten, Lange Straße 43/45 · Grimmen, Bahnhofsstraße 11 · Stralsund, Apollonienmarkt 16 · Bergen, Markt 25 
Greifswald, J.-S.-Bach-Straße 32 · Kurverwaltung Zinnowitz, Neue Strandstraße 30 sowie Media-Markt Rostock-Brinckmansdorf

* Vorverkauf bis 3 Tage vor dem Veranstaltungstag und nur in den OZ-Service-Centern. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Für die Veranstaltung ist die OSTSEE-ZEITUNG nur Vermittler. 
Für verlorene Eintrittskarten erstattet der jeweilige Veranstalter keinen Ersatz.

Zoo Jahreskarten*  40,00 €

2011 Zoo Rostock

Zoo-Tageskarte* 11,50 €

2011 Zoo Rostock

Vogelpark Marlow - Jahreskarten* 25,00 €

2011 Marlow

Theatervorstellungen ab 10,50 €

2011 Stralsund, Greifswald

Theatervorstellungen ab 10,50 €

2011 Putbus

Heimspiele des FC-Hansa Rostock* ab 11,00 €

2011 DKB-Arena Rostock

div. Sportveranstaltungen ab 10,00 €
2011 bundesweit

Festspiele Mecklenburg-Vorpommern ab 10,00 €

2011 diverse Spielorte

Hexer Magic-Show ab 28,85 €

diverse Termine Ursprung Rostock

Hafenkonzert* 14,00 €

je. 2. Sonntag, 10.45 Uhr Hotel Neptun W’münde

Starlight Express ab 59,40 €
bis September 2011 Bochum

Piraten Open Air ab 17,02 €

Juni-Sept. 2011 Freilichtbühne Grevesmühlen

Cats ab 25,69 €

bis 24.04.11 Hauptbahnhof Berlin

The Ten Tenors ab 30,13 €

26.04.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Big Band Night m.d. Pasternack Big Band 21,18 €

27.04.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Mario Barth ab 30,25 €

29./30.04./16.07.11, 20.00 Uhr Hamburg/Berlin

Orgelnacht z. 200. Geb. Franz Liszt* 10,00 €

30.04.11, 20.00 Uhr Heiligen-Geist-Kirche Rostock

Jan Rouven & das Deutsche Fernsehballett ab 33,60 €

05.05.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Helene Fischer  ab 39,48 €

05.05.11, 19.30 Uhr Schwerin

Int. Boxgala WM S. Sylvester vs. Geale ab 18,12 €

07.05.11, 18.30 Uhr Jahnsportforum Neubrandenburg

Ü30 – MerQury* 15,00 €

07.05.11, ab 21.00 Uhr Alte Brauerei Stralsund

Joja Wendt  ab 36,98 €

09.05.11, 20.00 Uhr  Stadthalle Rostock, Saal 2

Cat Stevens - Yusuf Islam ab 65,52 €

10./14.05.11, 20.00 Uhr Hamburg/Berlin

Schauorchester Ungelenk ab 29,85 € 

12.05.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Ingo Insterburg* 22.00 €

14.05.11, 20.00 Uhr Vorpommernhus Klausdorf

Catch Wrestling* ab 15,00 €

14.05.11, 20.00 Uhr Mensakeller Wismar

2. Stralsunder Fight Night* 18,00 €
14.05.11, 20.00 Uhr Knieper Center Stralsund

Olaf Schubert ab 24,30 €

20.05.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Johann König 26,60 €

21.05.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Amigos ab 34,90 €

22.05.11, 19.30 Uhr Rostock/Greifswald

E.ON edis Citylauf* ab 5,00 €
22.05.11, ab 10.00 Uhr City Rostock

Roger Whittaker ab 50,00 €

25.05.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Zoo-Klassik Nacht 32,51 €

27.05.11, 19.30 Uhr Zoo-Rostock

ART EN VOGUE* 35,20 €
28.05.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock, Saal 2

2. OSPA AllStar Day* ab 10,00 €
29.05.11, ab 13.34 Uhr Scandlines Arena Rostock

Herbert Grönemeyer 59,21 €

31.05.11, 19.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Laser Kraft 3D* 10,80 €

01.06.11, 22.00 Uhr Speicher Rostock

Nuevo Sol Festival 44,39 €
02.-05.06.11, ab 11.00 Uhr Klingendorf b. Rostock

Florian Schröder* 22,00 €

03.06.11, 20.00 Uhr Vorpommernhus Klausdorf

Volker Pispers ab 23,75 €

04.06.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Sommerparty mit Chris Norman 19,25 €
04.06.11, 19.00 Uhr Sportplatz Satow

Klang so Chopin* 19,80 €

07.06.11, 19.30 Uhr Barocksaal Rostock

Bryan Adams 66,72 €

12.06.11, 19.00 Uhr Berlin

BAP 40,54 €

17.06.11, 19.00 Uhr Stadtpark Hamburg

David Garrett          ab 52,40 €

17.06.11, 20.00 Uhr Schlossgarten Ludwigslust

Red Hot Chili Pipers ab 34,00 €

17.06.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock, Saal 2

Waterloo – Abba* 20,00 €

17.06.11, 21.00 Uhr Dorf Mecklenburg

Schlager Kultparty-Malle in Rostock 29,90 €
18.06.11, 17.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Elton John ab 58,89 €

18.06.11, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Chicago 50,39 €

18.06.11, 19.00 Uhr Stadtpark Hamburg

Neil Diamond ab 73,69 €

22.06.11, 20.00 Uhr o2 World Hamburg

Ray Wilson – Jenesis Klassik* 33,00 €

25.06.11, 20.00 Uhr St. Georgen Kirche Wismar

The Eagles ab 95,18 €

28.06.11, 20.00 Uhr o2 World Hamburg

Sister Hits Act 29,48 €

28.06.11, 20.00 Uhr Nikolaikirche Rostock

Rockhaus, Die Toten Ärzte* 18,00 €
01.07.11, 19.00 Uhr Dorfrock XVI Schmadebeck

Max Raabe    - versch. v. 19.06.2010 - ab 44,50 €

03.07.11, 18.00 Uhr Bergen

Roland Kaiser 37,83 €

16.07.11, 20.00 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Giora Feidmann 35,13 €

12./13./14./17./18./19.07.11 diverse Orte

Cyndi Lauper ab 45,08 €
19.07.11, 20.00 Uhr Admiralspalast Berlin

Sea Rock Festival m. Die Fantast. Vier, Clueso…  ab 54,18 €

22./23.07.11, 16.00 Uhr Bad Doberan

Ludwig Güttler ab 33,13 €

2./4./11./14./15.8.11, 20.00 Uhr diverse Orte

Jürgen Becker* 22,00 €

06.08.11, 20.00 Uhr Vorpommernhus Klausdorf

ADORO 61,46 €

12.08.11, 20.00 Uhr Schlossgarten Schwerin

Ich + Ich 35,45 €

13.08.11, 20.00 Uhr Freilichtbühne Schwerin

Joe Cocker                               ab 54,50 €

13./14.08.11, 20.00 Uhr Berlin/Schwerin

Unheilig 34,25 €

19.08.11, 18.15 Uhr IGA-Parkbühne Rostock

Zappanale 22 ab 54,15 €

19.-21.08.11, ab 11.00 Uhr Rennbahn Bad Doberan

16. Klassik Open Air Prebberede* 30,00 €
20.08.11, ab 16.00 Uhr Schlosspark Prebberede

Pyro Games ab 12,95 €

27.08.11, 20.00 Uhr IGA-Park Rostock

OMD 45,95 €
06.09.11, 20.00 Uhr Schlossgarten Schwerin

Bodo Wartke ab 22,65 €

16.09.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Georg Schramm ab 23,75 €
16.09.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock, Saal 2

44. Musikantendeel* 13,50 €

20.09.11, 16.00 Uhr Stadthalle Rostock, Saal 2

Chris de Burgh                           ab 40,90 €

21.09.11, 20.00 Uhr   Stadthalle Rostock

Reinhard Mey ab 39,20 €
24.09.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Matthias Richling ab 25,95 €
02.10.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Michael Hirte ab 37,13 €

05./06.10.11, 19.30 Uhr Grimmen, Heringsdorf

Otto ab 31,06 €
13.10.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Magnifi co ab 39,64 €

18.10.-13.11.11 Hamburg

Status Quo 52,19 €

24.10.11, 19.30 Uhr Stadthalle Rostock

Rihanna ab 54,40 €

25.10./05.11./04.12.11, 20.00 Uhr München, Leipzig, Hamburg

Lord of the Dance ab 51,65 €
28.10.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Horst Lichter  ab 31,28 €

03.11.11, 20.00 Uhr Rostock

Jean Michel Jarre                               ab 45,15 €

08.11.11, 20.00 Uhr o2 World Berlin

Howard Carpendale ab 44,83 €

10.11.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

The Irish Folk Festival ab 34,00 €
12.11.11, 20.00 Uhr Nikolaikirche Rostock

Chippendales ab 37,50 €
17.11.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Mario Barth 30,44 €

17.11.11, 20.00 Uhr Sport- u. Kongressh. Schwerin

Prinzessin Lillifee  ab 20,35 €

30.11.11, 16.00 Uhr Stadthalle Rostock, Saal 2

Paul Panzer 27,83 €

01.12.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Annett Louisan ab 31,50 €
02.12.11, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

Cindy aus Marzahn 29,81 €

02.12.11, 20.00 Uhr Sport- u. Kongresshalle Schwerin

Holiday on Ice ab 19,90 €

08.-11.12.2011 Stadthalle Rostock

Ina Müller                           ab 31,80 €

12.01.12,  20.00 Uhr   Stadthalle Rostock

Kaya Yanar 29,81 €

18.02.12, 20.00 Uhr Stadthalle Rostock

EC-Kartenzahlung in allen
OZ-Service-Centern möglich.

Hier können Sie mit Ihrer
OZ-Abo-Karte sparen*
*nur so lange das Kontingent reicht

=

jetzt auch online: shop.ostsee-zeitung.de

0
0

ART EN VOGUE
Stadthalle Rostock, Saal 2

The Ten Tenors
Stadthalle Rostock

Herbert Grönemeyer
IGA-Parkbühne Rostock

Big Band Night m. d. Pasternack Big Band
Stadthalle Rostock

Joja Wendt
Stadthalle Rostock, Saal 2



ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Einkommenssteuererklärung

Viele scheuen den Aufwand einer Einkom-

mensteuererklärung. Zu kompliziert, zu viel 

Arbeit lauten meist die Ausreden. Dabei lohnt 

sich der Aufwand und bringt bares Geld, so 

Name BStL, Beratungsstellenleiter/in in Ort 

vom Lohnsteuerhilfeverein Vereinigte Lohn-

steuerhilfe e.V.

Ein Lohnsteuerhilfeverein hat genau nach-

gerechnet: Durchschnittlich haben die Mit-

glieder für das Jahr 2009 1.177,00 € erstat-

tet bekommen.

Jeder Steuerzahler sollte eine Steuererklä-

rung abgeben, denn es ist die einzige Mög-

lichkeit, zu viel einbehaltene Steuer vom 

Staat zurück zu bekommen, so Name BStL. 

Wie das Statistische Bundesamt unter dem 

18.11.2010 mitteilte, können fast 90 Prozent 

der Arbeitnehmer mit einer Erstattung rech-

nen.

Name BStL empfi ehlt allen Arbeitnehmern, 

die nicht zur Abgabe verpfl ichtet sind, zu 
prüfen, ob eine Antragsveranlagung (frü-
her Lohnsteuerjahresausgleich) Sinn 
macht. Das gilt für alle, die erhöhte Wer-

bungskosten, Sonderausgaben oder außer-

ordentliche Belastungen geltend machen 

können. Anerkannt werden zum Beispiel 

Beiträge zur Kranken- und Pfl ichtversiche-

rung, zur Renten-, Unfall- und Haftpfl ichtver-

sicherung, Kosten für Bewerbungen und 

Fortbildung sowie unter bestimmten Voraus-

setzungen Kosten für die Kinderbetreuung.

Wichtig ist in allen Fällen, dass die Kos-

ten nachgewiesen werden können. Für 

das Jahr 2010 wird wieder das häusliche 

Arbeitszimmer 

anerkannt, betont Name BStL. Zudem kön-

nen mehr private Handwerkerkosten geltend 

gemacht werden.

Gerne können Sie sich hierzu in unseren 
mittlerweile über 2.800 Beratungsstellen 
bundesweit informieren. Die Beratungs-
stellenleiter/innen der VLH erstellen für 
Arbeitnehmer und Rentner im Rahmen 
einer Mitgliedschaft* die Steuererklä-
rung, errechnen den Anspruch auf Steuer-
erstattung, Kindergeld, Riesterzulage 
und Arbeitnehmersparzulage im Rahmen 
der Befugnis für Lohnsteuerhilfevereine. 
Alle Leistungen sind dabei durch einen 
jährlichen Mitgliedsbeitrag abgegolten, 
der sozial gestaffelt ist. Über die Postleit-
zahlensuche unter www.vlh.de fi nden Sie 
eine Beratungsstelle in Ihrer Nähe. Wir 
helfen Ihnen gerne, werden Sie Mitglied.

* Im Rahmen einer Mitgliedschaft werden 

wir ausschließlich bei Einkünften aus nicht-

selbstständiger Arbeit, Renten oder Versor-

gungsbezügen tätig.

Steuertipp der Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.:

Rentner bitten 
Finanzminister zur Kasse

Das Thema Steuern auf die Rente 

bewegt viele Senioren. 

Wie die Lohnsteuerhilfe Bayern e.V. berichtet, 

können viele Rentner jedoch mit einer Erstattung statt einer Nach-

zahlung rechnen. Das gilt insbesondere für Rentner mit niedrigen 

Bezügen, aber Kapitalerträgen für ihren Spargroschen, welche 

die Freigrenze von 801 Euro pro Person übersteigen. Hier sollten 

Senioren aktiv werden, denn auch wenn die Banken die Abgel-

tungssteuer automatisch einbehalten, können sie einen Teil des 

Geldes zurückbekommen. Bei Erstellung einer Einkommensteuer-

erklärung wird die Steuer auf Kapitaleinkünfte neu berechnet. 

Statt der Abgeltungssteuer in Höhe von 25 Prozent wird dann der 

persönliche Steuersatz herangezogen. Bei niedrigen Rentenein-

künften liegt dieser in den meisten Fällen deutlich darunter. Zu viel 

einbehaltene Steuer wird dann erstattet.

Die Lohnsteuerhilfe Bayern e.V. rät Rentnern mit Kapitaleinkünften, 

prüfen zu lassen, ob eine Einkommensteuererklärung Sinn macht. 

Diese kann auch noch rückwirkend für vier Jahre erstellt werden. 

Der Lohnsteuerhilfeverein hat in vielen Fällen für mehrere Jahre 

Tausende von Euros für seine Mitglieder herausgeholt. Rentner 

können ebenso Steuervorteile geltend machen wie Arbeitnehmer 

und Versicherungsbeiträge oder Krankheitskosten absetzen.

Mehr Infos unter www.lohi.de.

Lohnsteuerhilfe Bayern e.V., Lohnsteuerhilfeverein
Die Lohnsteuerhilfe Bayern e.V. mit Hauptsitz in München wurde 

1966 gegründet und ist im gesamten Bundesgebiet aktiv. Mit mehr 

als 500.000 Mitgliedern ist er einer der größten Lohnsteuerhilfe-

vereine in Deutschland. In über 350 Beratungsstellen berät die 

Lohnsteuerhilfe Bayern e.V. ihre Mitglieder im Rahmen der be-

grenzten Beratungsbefugnis nach § 4 Nr. 11 StBerG. 96 Prozent 

der Mitglieder werden in Beratungsstellen betreut, die von zertifi -

zierten Beratungsstellenleiter/innen geführt werden.

Kontakt:

Beratungsstelle Rostock
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V., Lohnsteuerhilfeverein

Frau Doris Höppner, Eichendorffstr. 26

18057 Rostock, Telefon: 03 81/4 59 03 04

Durchschnittlich 1.177 € Erstattung kann 
die Einkommensteuererklärung bringen

LOHNSTEUERHILFE BAYERN E.V.
Lohnsteuerhilfeverein

www.lohi.de

Beratungsstelle Rostock
zertifizierte Beratungsstellenleiterin Doris Höppner

Eichendorffstr. 26
18057 Rostock

Tel. (

-Mail: LHB-0417@lohi.de

0381) 45 90 304
Fax (0381) 45 90 305
E

Wir beraten Sie gerne und erstellen

Ihre Einkommensteuererklärung*

Mit uns sparen

Sie GELD!

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei ausschließlich Einkünften aus nicht-
selbstständiger Arbeit, Renten und Pensionen nach § 4 Ziffer 11 StBerG.

*

ICH KANN STEUERN SPAREN?
Wir setzen unser Wissen und unsere Erfahrung zu Ihrem Vorteil ein und erstellen Ihre

Einkommensteuererklärung
„In 2011 rückwirkend ab 2004 möglich!“
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und 
Versorgungsbezügen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.

18057 Rostock, Am Kabutzenhof 1, Eing. Waldemarstr., Tel. 03 81/1 21 67 37, Reiner Dumke
18059 Biestow, Am Dorfteich 15, Tel. 03 81/4 03 46 54, Manuela Aschemann
18069 Rostock, Rahnstädter Weg 23, Tel. 03 81/8 00 18 41, Sybille Klappoth
18069 Rostock-Schutow, Hornissenweg 10, Tel. 03 81/8 09 72 74, Cluas-Dietrich Lossau
18609 Rostock, Eikbomweg 32a, Tel. 03 81/8 00 51 51, Sylke Schirm
18106 Rostock, Martin-Andersen-Nexö-Ring 16, Tel. 03 81/7 78 80 89, Heino Lindhorst
18106 Rostock, Vitus-Bering-Straße 34, Whg. 10.5, Tel. 03 81/1 20 07 58, Otto Röseler
18109 Rostock, A.-Tischbein-Straße 45, Tel. 03 81/1 21 01 71, Manfred Neumann
18109 Rostock, Ratzeburger Straße 11, Tel. 03 81/7 69 87 35, Reinhard Wagner
18119 Warnemünde, Mühlenstraße 9, Tel. 03 81/5 19 47 00, Angelika Ziemer
18147 Rostock, Oldendorfer Straße 30, Tel. 03 81/44 60 36
18182 Bentwisch, Fuchswinkel 5, Tel. 03 81/2 00 80 94, Friedrich Bender v. Säbelkampf
18198 Kritzmow, Am Weitenmoor 22, Tel. 03 82 07/7 05 82, Ulf Hunger
18209 Bad Doberan, Schmiedefeldweg 8, Tel. 03 82 03/77 97 05, Jürgen Jancker

Vereinigte

Lohnsteuerhilfeverein

Lohnsteuerhilfe e. V.

MIT UNS ZUM ERFOLG!
Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. ist der
mitarbeiterstärkste Lohnsteuerhilfeverein
mit dem dichtesten Beratungsnetz in ganz
Deutschland. Zur erfolgreichen Verstärkung
unseres Teams suchen wir bundesweit m/w 

STEUERFACHLEUTE
mit kaufmännischer Ausbildung und mind.
3-jähriger Berufserfahrung im Steuerrecht
als selbständig tätige Beratungsstellenleiter.

Ihre Bewerbung behandeln wir streng
vertraulich. Bitte richten Sie diese an:

Weitere Informationen unter www.vlh.de

18119 Warnemünde, Mühlenstraße 9, 

Tel. 03 81/5 19 47 00, Angelika Ziemer

18190 Sanitz, Rostocker Straße 6d,

Tel. 03 82 09/8 23 70, Dr. Sigrid Sägebarth



www.ostsee-zeitung.de

OZ-Ticketservice

Festliche Momente erleben

Tickets auch in den OZ-Service-Centern erhältlich:
Grevesmühlen, August-Bebel-Straße 11 · Wismar, Mecklenburger Straße 28 · Bad Doberan, Mollistraße 8

Rostock, Richard-Wagner-Straße 1a · Ribnitz-Damgarten, Lange Straße 43/45 · Grimmen, Bahnhofstraße 11

Stralsund, Apollonienmarkt 16 · Bergen, Markt 25 · Greifswald, Johann-Sebastian-Bach-Straße 32

*nur 6 Cent/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk maximal 42 Cent/Minute

TicketHotline (01 802) 381 367*

Bestattungsunternehmen
Rosa-Luxemburg-Str. 9

Tag - Nacht - sonn- u. feiertags

Warnowallee 30     Tel. 7 68 29 23
Tel. 45 27 66

www.bobsin-nissen.de

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14

☎ 2 00 14 40
Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht
 Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Ferdinand Schultz Nachfolger®

Fördertechnik GmbH

KÄRCHERCENTER

Hotline 01805.554633

www.fsn-foerdertechnik.de

TERMINVORSCHAU

MAX BAHR Baumarkt 
Rostock-Schutow

01.05., 05.06., 03.07.2011

Hanse-Center
Bentwisch

08.05., 29.05., 19.06., 10.07.2011

Flohmarkt

                           Info: 01 74/9 81 71 54

Sämtliche Glaserarbeiten ☎ 80 18 50 
Glas-Notdienst ☎ 01 71/2 30 91 84

Rostock-Elmenhorst  

tägl. 24h-Hotline  0381 778340
www.franzosen-meyer.de

Hawermannweg 18 · Rostock
☎ 80 18 50 · www.specht-gmbh.de

Balkonverglasungen & komplette Balkonanlagen
Werkstr. 3 • 18069 Rostock • Tel. 03 81/80 94 30 • www.ROSOMA.de

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service,
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

NEUBAU, REPARATUR UND WARTUNG 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Stephan & Scheffl er GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

BESTATTUNGEN  Klaus Haker
18057 Rostock, Dethardingstr. 98  18106 Rostock, B.-Brecht-Str. 18

☎ 03 81/2 00 61 19  ☎ 03 81/7 68 57 05

18195 Tessin, Lindenstr. 6  18184 Broderstorf, Poststr. 11

☎ 03 82 05/1 32 83  ☎ 03 82 04/1 52 74

www.bestattungen-klaushaker.de

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

Dienstleistungen

Mitteilungen/Termine

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Glaser

Auto

Balkonverglasung

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung


